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Nr . 31« . Karlsruhe , Donnerstag den 1.? . Juli 1S2V . 3K. Jahrgang .

Dr . Simons und Lloyd George .
-t . Berlin . IS . Juli . sEig . Drahtb .) In der Nacht zum Donners¬

tag soll nach sonst zuverlässigen Quellen eine erneute Besprechung
zwischen Lloyd George und Dr . Simons zu einer Uebereinkunst
geführt haben . Dr . Simons soll die Bedingung einer monatlichen
Kohlenliaferung von 2 Millionen Tonnen unter gewissen
Voraussetzungenangenommen haben , zu denen namentlichdie Lieferung von Lebensmitteln für die Bergarbeiter gehört . Auchvon anderer Seite wird die Unterredung zwischen Lloyd Georg und
Dr . Simons bestätigt , sowie ausdrücklich die Besserung derall -
gemeinen Lage nach diesem Besuch betont . Die Deutschenhaben in der Nacht drei Delegierte zu Lloyd George ge¬
schickt. Die Besprechungen bei diesem haben verhältnismäßig lange
gedauert . Nach diesen Besuchen sandte Lloyd George einen drin¬
genden Boten zu Millerand . Die Alliierten sind heute vor¬
mittag 1t Uhr zusammengetreten . Ihr Ultimatum an die
Deutschen besteht de facto nur aus einer mündlichen Mittei¬
lung Lloyd Georges an Simons , in der er ganz offen erklärt «,weitere Zugeständnisse von alliierter Seite wären nicht möglich , und
die Deutschen müßten sich entscheiden, ob sie die letzten Forderungender Alliierten annehmen wollten oder nicht. Falls w ?r bis heute
mittag 11 Uhr keine Erklärung über die Annahme dieser Forderungen
abgeben , wird das mündliche Ultimatum in aller Form schriftlich
wiederholt werden . Es liegen zwei Fassungen für dieses Ultimatum
vor , von denen Lloyd George die mildere wählte . Diesebesteht auf der Forderung von Z Millionen Tonnen Kohlen monatlichund erklärt , daß im Falle einer Weigerung Deutschlands das Ruhr¬gebiet besetzt werden würde , enthält aber auch die Zusage , daß dieAlliierten als Gegenleistung Lebensmittel liefern wollten . Italienhat erklärt, daß es sich an einer Besetzung des Ruhrgebietes nicht be¬
teiligen werde . '

Unter gewissen Bedingungen angenommen ".
Kurz vor Redaktionsschluß erreicht uns folgende von dem fran¬zösischen Nachrichtenbureau Havas verbreitete Meldung :
— Spa , 15. Juli . Die Deutschen haben unter gewissen

Bedingungen die Vorschläge der Alliierten in der Frage der
Kohlenlieserungen angenommen .

Die deutsche amtliche Berichterstattung , die während der Ver¬
handlungen von Spa gänzlich unzureichend ist , hält offenbar miteiner Mitteilung über die Annahme der Kohlenforderungen aus '
unerklärlichen Gründen zurück. Wir geben die Havasmeldung des¬
halb bis zum Eintreffen der deutschen amtlichen Bestätigung mit
Vorbehalt wieder .

Die revolutionäre Bewegung in Italien.
ipu . Rom , IS . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Seitens der Re¬

gierung sind letzter Tage sehr wertvolle Entdeckungen gemacht wor¬
den , welche di ^ versteckte Organisation und - ihre Tätigkeit in Italienerkennen lassen , die den Augenblick für geeignet hielt , die Regierung
durch Gewalt zu stürzen . Die Revolution war sorgfältig vorbereitet ,doch ist es verschiedenen Umständen zu verdanken , daß der Plan in
seiner Gesamtheij zahlreichen Störungen unterlag , durch welche sein
Gelingen diesmal vereitelt wurde . Mit der Nachsicht der neuen Re¬
gierung war von den Anarchisten in weitem Sinne gerechnet worden ,und man hatte gehofft , daß die Regierung abdanken würde , wenn die
Truppen im ganzen Lande versagen sollten . Von den Meuterernhaben verschiedene Soldaten eingestanden , daß man ihnen erzählthatte , die Regierung würde flüchten und Rom sollte von den revo¬lutionären TruppM umzingelt werden . Damit würde der Erfolgsofort erreicht unMln Mailand eine republikanische Regierung aus¬gerufen . Die Anarchisten haben bedeutende Unterstützung aus Ruß¬land erhalten . Aber auch spanische Anarchisten befinden sich in gro¬ßer Zahl in Italien und zwar im internationalen Auftrage . DasZentrum der ganzen Bewegung ist Moskau , ohne daß dies dieMeisten der italienischen Revolutionäre begriffen haben . Ihnenschwebt das Ziel vor , eine ähnliche Arbeiterregierung wie in Ruß¬land zu bilden , wofür sie bereits den Verwaltungsrat vorgesehen hat¬ten . Unter den verhafteten Personen befinden sich mehrere ungarische
Kommunisten , die dort bei den früheren Vorgängen eine bedeutende
^iolle spielten . Giolitti erstattete im Ministerrat ausführlichüber die Vorgänge Bericht und forderte , daß die Regierung sich zu
Maßnahmen erklären soll, welche der anarchistischen-Devolution sofort ein End « bereitet . Das Volk seiNicht gewillt , sich von ausländischen Abenteurern mitreißen zu lassen .
Demokratische Reformen in der Landesverwaltung hältMolltti ebenso dringend erforderlich , als eine weitergehende Ab¬
änderung der Verfassung , doch warnt er vor Über¬
stürzungen und will zunächst eine staatliche Kommission beauftragen ,»m die Forderungen des Volkes zu prüfen . Es ist in Aussicht ge¬nommen . die Voltspartei zu voller Unterstützung der Regierung zugewinnen und die gemäßigten Kreise der Sozialisten zu stärken , um

sinken Flügel der Radikalen zu entwaffnen .
» . Wien , IS . Juli . Die „Neue Freie Presse "

veröffentlicht« ine Meldung aus Laibach , wonach in den von Italienern besetzten
Gebieten in ^ dria am 8. Juli Offiziere und Mannschaften einesBataillons des italienischen Jns .-Regts . Nr . 14 unter den Rufen :dem König ! Es lebe Lenin !" demonstrier¬ten . Die Offiziere forderten die Mannschaften auf , die besetzten Ge¬biete zu verlassen . Erst als das italienische Kommando Verstärkungerhielt , wurden die Meuterer entwaffnet , abtransportiert und achtOnwere verhaftet . Weiter meldet das Blatt , daß in Rückwirkungder Vorfälle in Spalato es in Triest zu einem blutigen Konflikt mit«en Kroaten kam . wobei 2 Personen getötet und 30 verwundet wur¬den . Zwei Druckereien wurden zerstört .

Dac Adrzaproblcm .
o Zürich . 14 . Juli . (Eig . Drahbbericht .) Das „Giornale d 'Jtalia "

meldet : Gwlitti Hai die Lösung des Adriaproblems auf Grund einer« esintciessementserklärung . die er von den Verbündeten zu erhaltenhofft , zu lösen versucht .
o , Basel 14 . Juli . ( Eigener Drahtbericht .) Zie ..Zentralagentur "

Meldet aus Belgrad : Die jugoslawische Vertretung in Paris erhieltvon der Belgrader Regierung Instruktionen für direkte Verband¬
tungen mit Italien über das Adriaproblem . Frankreich erklärte
ebenfalls , es stehe auf dem Standpunkt , daß die Lösung der adriati -
Ichen Frage nicht mehr aufgeschoben werden dürfe .

Die en in Kvn ' atc».
WTB . Agram , 15 . Juli . ( Südslav . Pressebur . ) Auf die Nach-

Ncht von den blutigen Ereignissen im Spalato zog die Volksmenge

vor das Armeekommando und verlangte die Befreiung vom italie¬
nischen Joch . Unter Absingen der Nationalhymne demonstrierteschließlich die Menge gegen die Italiener . Ein Zwischenfall hat sichnicht ereignet .

WTB . Belgrad , IS. Juli . (Südslav . Pressebur .) Amtlich wird
verlautbart : Der Ministerrat beschloß anläßlich der unliebsamen Er¬
eignisse in Spalato ein Eommunique zu veröffentlichen , worin den
Staatsbürgern empfohlen wird , gegenüber italienischen Herausfor¬derungen die größte Kaltblütigkeit zu bewahren und alles zu ver¬meiden , was einer Herausforderung oder Beleidigung eines fremdenStaates ähnlich wäre .

Der polnische Zusammenbruch.
Der Glanz und die Herrlichkeit des neuen Polenreichs von Frank¬reichs und der Entente Gnaden waren von kurzem Bestand . Von dem

Tage ab , da die polnischen Gernegroße praktisch zu arbeiten und
positiv zu regieren genötigt waren , zeigte sich die ganze Hohlheit des
neuen Staatswesens . Es fehlte nicht nur an den notwendigen
Staatseinrichtungen , sondern auch an den erforderlichen Menschen ,die imstande gewesen wären , den Aufbau zu leiten und Ordnungund Disziplin im Lande zu schaffen . Alle Unterstützungen , die von
Frankreich her in eigennützigster Weise geleistet wurden , dienten nur
dazu , die Geschwollenheit der polnischen Machthaber und ihre un¬
ersättlichen Ansprüche ins Ungemessene zu steigern . Bei der Be¬
völkerung der gewaltsam angegliederten Gebiete löschten sie in
kürzester Zeit alle etwa vorhandenen Sympathien aus und im
eigenen Kongreßpolen wuchs die Zerfahrenheit und Unordnung .
Polnische Wirtschaft machte sich überall breit und bewies , daß diesesVolk in der jahrhundertelangen Knechtschaft die alte Unfähigkeitim Selbstregieren nicht überwunden hat .

Zu allem Unglück wurde es von der Entente in den Krieg mit
Sowsetrußland gehetzt . Aber die polnischen Legionen , die schon im
Weltkriege unter den Fahnen fremder Kriegsherren nur mit Vor¬
sicht hatten verwendet werden können , versagten auch bald im Kampf
für das eigene Volk . Und die neu zusammengerafften Truppen , un -
aeübt und undiszipliniert , vermochten den bolschewistischen Roten
Armeen erst recht nicht stand zu halten , Und , bei den Russen war
nicht nur die Ueberzahl an Mannschaften und Waffen , sondern auch
die bessere Führung . Kriegserprobte zaristische Offiziere in den
mittleren und oberen Kommandostellen waren den französischen
Offizieren weit überlegen , die das polnische Heer führten . So kam,
was kommen mußte , der völlige militärische Zusammenbruch . Das
polnische Heer flutet überall , zum Teil in ungeordneter Weise zurück
und versucht Verteidigungsstellungen an der östlichen Grenze Kon -
greßpolens einzunehmen und zu halten . Ob dos Letztere gelingt , ist
selbst den eigenen Führern sehr fraglich . Die abgekämpfte , erschöpfte
und durch gewaltige Niederlagen demoralisierte Armee Polens ver¬
mag das Land auf die Dauer nicht vor bolschewistischer Ueberflutung
zu schützen . Die verzweifelten militärischen Anstrengungen des
Obersten Verteidigungsrates in Warschau und die Zwangsaus -
bebungen in den ehemals preußischen , jetzt zu Polen gekommenen
Gebieten beweisen , daß die polnischen Machthaber erkannt haben ,
daß es um Leben und Sterben Polens geht .

In ihrer Not flüchten sie zu den Ententemächten . In Spa ist
Herr Grabski Hilfe flehend zum General Fach geeilt und bat um
militärische Unterstützung gebettelt . Lanne Beratungen zwischen den
Machthaber ?« der Alliierten haben schließlich dazu geführt , daß der
Oberste Rat sich zu einem Vermittlungsangebot hergegeben hat , das
von den Polen völlige Unterwerfung unter die Diktatur der Entente
verlangt . Verzicht auf jeden imperialistischen Plan , Grenzfestsetzung
ohne jeden Vorbehalt durch die Entente . Zurückziehung der polnischen
Truppen auf die Linie Grodno Brest -Litowsk . das sind die harten
Voraussetzungen , unter denen der Obersts Rat eingreifen will . Aber
auch dann wird positive militärische Hilfe von der Entente nur für
den Fall zugesagt , daß die bolschewistischen Roten Truppen die
eigentliche polnische Grenze überschreiten und auf Warschau mar¬
schieren sollten . Aus den Erfahrungen des Weltkrieges weiß man
zur Geniiae . welcher Unterschied zwischen Zusagen militärischer Hilfe
und wirklichen Hilfeleistungen bei der Entente besteht . Aber dte
Polen haben keine Wahl . Sie werden froh sein müssen , auch nur
diese Vertröstungen beim Obersten Rat herausgeschlagen zu haben .
Eine Ablehnung der gestellten Bedingungen kann gar nicht in Frage
kommen . x

Der polnische Zusammenbruch trifft auch die Ententeregierungen
sehr empfindlich . Sie müssen jetzt erkennen , wie ^ehr sie sich durch
die polnischen Großsprechereien haben hinter das Licht führen lassen .
Das Abstimmungsergebnis in Ost - und Westpreußen beweist ebenso
sehr die völlige Haltlosigkeit der polnischen Ansprüche wie der mili¬
tärische Zusammenbruch und wie die innnere Unordnung im Polen¬
reich . Wenn es dem heutigen Rußland schon möglich war , in weni¬
gen Wochen Polen zu erdrücken , so muß die Hoffnung doch wohl auf¬
gegeben werden , daß in Zukunft dieses Reich eine starke Rückendeckung
der Westmächte gegenüber Deutschland und ein Bollwerk gegenüber
Rußland werden könnte . Das polnische Kartenhaus der Entente fällt
zusammen . Je eher das die Alliierten erkennen , um so besser für
sie und für Europa . Schon tauchen Pläne auf , die Frcrgen des pol¬
nischen Korridors in Westpreußen und des neuen Freistaates Danzig
wieder auf die Tagesordnung von Besprechungen zwischen den Alli¬
ierten zu bringen . Vielleicht sind diese Nlcme noch etwas verfrüht .
Aber sicher scheint heute schon zu sein , daß die polnische Herrlichkeit
über kurz oder lang zu Ende geht .

Cn Aufruf PMudskiS .
o Basel , 14. Juli . sEig . Drahtber .) Das polnische Preßbüro

meldet : Staatspräsident Pilsudsli richtet im Namen des Vertei¬
digungsrats an das polnische Volk einen neuen Ausrus , in welchem
es heißt : Polen sei jeden Augenblick bereit , auf der Grundlage des
Selbstbestimmungsrechts der zwischen Polen und Rußland lebenden
Völker Frieden zu schließen .

Tic kämpfe in ser Tüdukraiue .
WTB . Wien , IS . Juli . Der „Ukrainische Präsident " meldet aus

Kamenew -Podolsk vom 12. Juli : Seit vier Tagen stehen die ukrai¬
nischen Truppen , die das Gebiet von Prockurow .- Mohilew gegen die
bolschewistische Invasion verteidigen, *in schweren Kämpfen gegen die
russische Uebermacht . Mit dem Eintreffen der 11 . bolschewistischen
Armes hat hier der bolschewistische Hauptangriff eingesetzt , der über
Tarnopol und Vrody gegen Lemberg gerichtet ist. Inzwischen
ist es größeren Verbänden der ukrainischen Truppen gelungen , im
Süden der Kampffront durch russische Kolonnen in das Innere des
Landes vorzubringen .

Die Hatterts Fre ? i«n !5igenarmee .
o . Basel , 14 . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Havas meldet aus

Warschau: Die Hallersche Freiwilligenarmee hat sich auf 200000

Mann erhöht . In Lemberg wurde eine Zivilmiliz organisier , dt«
bereits 60 000 Mann zählt . Die Warschauer Banken habe» bisher
SV Millionen Mark für . die Armee einbezahlt .

Tschechen und AZolen.
c> Basel , 14. Juli . sEig . Drahtb .) Das Polnische Preßbüro m«l «

det offiziell : Seit Sonntag halten die Tschechen all « Munitionstran »«
porte nn , die für Polen zum Kampf gegen die bolschewistsche Invasiv «
bestimmt sind. Am Montag wurden von den Tschechen 19 Wage «
mit Munition angehalten . Abteilungen polnischer Soldaten , die auf
tschechisches Gebiet übertraten , wurden von den tschechischen Eren >
truppen entwaffnet und interniert .

Die Wünsche der Deutschen in Renpole » .
WTB . Berlin , 14. Juli . In den letzten Tagen sind bei der Reich«

regierung und beim Auswärtigen Amte Telegramme der Bevöl «
kerung der an Polen ohne Abstimmung abgetretenen Gebiete ein¬
gelaufen , in denen die dringende Bitte ausgesprochen wird , alles
daran zu setzen , um die Gebiete , in denen die Bevölkerung ebenso wie
in den Abstimmungsgebieten überwiegend deutsch ist, für Deutschland
zu retten

AuS SovjetrnKlaud .
c> Zürich , 14 . Juli . (Eig . Drahtb .) Die Moskauer „Zswestia ^

meldet : Nach offiziellen Angaben wurden im Verlauf des Jahre »
1919 allein auf Befehl der Obersten Sowjetbehörde 12« 000 Person «
in Rußland verhaftet und 10 000 hingerichet .

c> Zürich , 14. Juli . (Eigener Drahtb .) Wie die „Neue Zürch .
Ztg .

" meldet , gibt die statistische Abteilung des Moskauer Volks¬
kommissariats für Volksgesundheit bekannt , daß im Verlauf der ersten
Iuliwoche in Sowjetrußland 1662 Personen an der Eholera erkrankt
und 90S daran gestorben sind.

Nene Borschläge Krassins .
WTB . Amsterdam , IS - Juli . Die „Times " schreiben : Es ver¬lautet , daß sich unter den neuen Vorschlägen , die Krassin der britischenRegierung unterbreiten wird , das Angsbot befindet , die beschlagnahm¬ten Fabriken in Rußland den gesetzmäßigen Eigentümern wieoer zu-

rück?ug!eben . Die Sowjetregierung fft bereit , den Fabrikbesitzern jederNationalität zu gestatten , nach Rußland zurückzukehren , um ihreWerke wieder ^n Bctriob zu setzen . — Der Sowjetgclandte in Amerika
Martens teilt nach d >r „Times " mit , daß kanadische Bankiers einen

-Vertrag abgeschlossen haben , nach dem 2V- Millionen Pfund SterlingGold nach Kanada als Zahlung für kanadische Güter gesandt werde «
sollen .

Deutsche Auswanderer nach Sowjetrußlaud .
-i . Berlin , 14. I ^ li . sEig . Meldung .) Am Mittwoch hat der

erste Transport deutscher Auswanderer nach Sowjetrußland Berlin '
""verlassen um auf dem Seewege Reval zu erreichen : der Transportbesteht aus 200 Männern , fast ausschließlich Metallarbeitern und
Baubandwcrkern . Die kleine Truppe hat von der SowjetrHierungNachricht erhalten , daß sie in der russischen Industriestadt Kolomna ,120 kin von Moskau entfernt , Quartiere erhalten werde . In Ko¬lomna befinden sich Eisenbahnerwerkstätten , in denen die Arbeiter
beschäftigt werden sollen . In den nächsten Wochen sollen mehrereAbteilungen von tausend Auswanderern nach Rußland abgehen , dadie Reichsregierung jetzt nach langen Verhandlungen Ausreiseerlaub¬nis in größerem Umfange erteilt hat . In den nächsten Wochen wird
sich eine deutsche Gewerkschastskommission nach Rußland begeben , um
festzustellen , ob den Arbeitern entsprechende Arbeit und Unterkunft
gewährt werden .

Die Unruhen in Peking .
o Zürich , 14 . Juli . Mg . Drahtbericht .) „Reuter " meldet aus

Peking : Die Stadt Peking wird von den aufrührerischen Truppen
beschossen . Vor den Toren der Stadt hat sich ein heftiger Kampf ent¬
wickelt. Die Mitglieder der auswärtigen Gesandtschaften verließenteilweise die Stadt -

Deutsches Reich.
Der Zwischenfall vor der französischen Botschaft.-t Berlin , IS . Juli . (Eigener Drahtbericht .) Trotz ununter¬

brochener Fortsetzungen der Ermittlungen ist es bis heute nicht ge¬lungen . die Persönlichkeit zu ermitteln , die die Trikolore vom Ge¬
bäude der französischen Botschaft heruntergeholt hat . Der Polizei¬
präsident hat auf die Ergreifung dieser Person eine Belohnung von10 000 Mark ausgesetzt . Nach einer Meldung aus Spa hat der Zwi¬
schenfall dort eine gewisk Verstimmung hervorgerufen , wird jedoch
auf die Entscheidungen der Konferenz kaum einen Einfluß haben .

Vertrauensvotum für die württembergische Regierung -
WTB . Stuttgart . 14. Juli . Bei der heutigen Abstimmung im

Landtag wurde der Negierung das Vertrauen mit den Stimmen der
Sozialdemokraten . Demokraten , des Zentrums und der Deutschen
Volksparte - ausgesprochen gegen die Stimmen der Unabhängigen .
Vürgsrpartei und Bürpsrbund enthielten sich der Abstimmung . Ein
Mißtrauensvotum der Unabhängigen wurde mit 74 gegen 12 Stimmen
abgelehnt .

Gewaltsame Preisherabsetzung in Dresden .
I >i >, Berlin , IS . Juli . Wie aus Dresden gemeldet wird , kam es

dort gestern erneut zu Lgbensmittelkundgebungen . Kaffees und Kon¬
ditoreien mußten Mehl . Milch und Eier zu sehr billigen Preisen an
die Erwerbslosen abgeben . Die Lebensmittelgeschäfte haben ge¬
schlossen . Die städtischen Lebensmittel sollen mit S0A Nachlaß an >
die Erwerbslosen und Minderbemittelten bis zu 12 000 -K verteilt
werden .

/ Die Kosten der Besetzung .WTB . Brüssel . IS - Juli . Die Blätter melden , daß die Wieder ,
gutmachungskommission nach Prüfung der deutschen Beschwerden
weflsn der ungeheuren Kosten der militärischen Besetzung der deutschen
Gobiei ' die von den . Deutschen in Ausführung des Friedensvertrages
zu zahlsiide Summe auf 7 Franken pro Tag und Soldat
festgesetzt haben .

WTB . Essen ( Ruhr ) . 14. Juli
'
. Oberlehrer Dr . Simsen , der

während der Märzunruhen im Auftrage des roten Vollzugsrates als
Zensor der hiesigen Zeitungen tätig war . wurde vom Essener
Landgericht wegen Amtsanmaßung und Landfriedens -
bruch in Tateinheit zu6MonatenGefängnis verurteilt und
wegen Fluchtverdachts verhaftet .

dt . Alleiisteiii . it . Juli . ( Eig . Meldung .) Aus Gesprächen mit
Mitgliedern der alliierten Kommission ist zu entnehmen , daß diese
damit rechnen , ihrv Tätigkeit Ends August einstellen zu können - Das
hätte nach Artikel 95 des Friedensvertrages zur Voraussetzung , daß
die Entscheidung d-s Obersten Rates m Paris noch in diesem Monat
fällt >



Kette A

ver prcisabbaA .
ät Mannheim , 14 - Zuli . Die vom Gewerkschaftskartell

Mannheim mit dem gewerkschaftlich-gsnossenschaftlichen Verbraucher -
ausschui ; gebildete Kommission hat festgestellt , das; ver unter¬
nommene Preisabbau und die Überwachung desselben von Erfolg
war . Die nächste Woche soll bei weiteren Artikeln , die in anderen
Städten billiger sind , eine Preisherabsetzung vorgenommen werden
Wie aus dem Markt soll auch bei den Läden durch die Kommission
Kontrolle ausgeübt werden . Gegen die Badische Obstverwertung soll
Stellung genommen werden , weil diese Waren auf den Markt bringe .
di>e die Richtpreise übertreffen . Gegen den wilden Handel mit Obst
soll mit aller Schärfe vorgegangen werden . Die badische Regierung
wird aufgofordert , den Abbau der Zwangswirtschaft nicht weiter zu
führen und einen zentralen Einflusi auf die Preisgestaltung , insbeson¬
dere auf die Erzeugerpreise , ausüben . Die zur Entlassung komm.' n-
t -en Beamten des Landespreisamts sollen als Aufsichtsbeamten der
Markt - und Ladenpreise in Mannheim Verwendung sinken .

y. Boxberg . 13. Juli . Zum Preisabbau im Bezirk ist eine
Verbraucherkommission aus g Herren gebildet worden . Die land¬
wirtschaftlichen Organisationen haben sich bereit erklärt an einem
Preisabbau praktisch mitzuarbeiten .

Yi Lahr . 14 . Juli - Auf Veranlass » ,,« des Stadtrates versammelte
sich gestern nachmittag im Nappensaal eine größere Anzahl Vertreter
all r beteiligten Kreise d ?s Erwerbslebens und der Landwirtschaft
aus Stadt und Land zu einer Besprechung über den durch die gegen¬
wärtigen hohen Preise aller Lebensmittel uad Bedarfs »
artikel dringend notwendig gewordenen alsbaldigen Abbau dieser
Preise und über die Mittel und Wege , die zu diesem Ziele führen .Nach mehrstündiger Debatte wurde beschlossen, aus den Vertretern
der Geschäftswelt , der Gewerkschaften , der Fraktionen der politischen
Parteien , der Angestellten und Handwerker . d<tS Gewerbes , der Han¬
delskammer . der V dtrvter aus dem Bezirk wie der Landwirtschaftein « Hauptkommission M bilden . » die wiederum für die einzelnen
Branchen usw . Unlerioinnnsswn 'Ar bestimmt . Diese Kommissionen
sollen die gesamte Materie durcharbeiten und entsprechende Borschläge
zur Beschlußfassung vorleacn .

st . Fresburg , 14 . Juli . Zum Preisabbau nahm eine Ver¬
sammlung der Freiburger Gewarbevereine Stellung . Das
Ergebnis der lebhaften Aussprache wurde in folgender Resolution
zusammengefaßt : „Die Versammlung spricht kich grundsätzlich für einen
Preisabbau aus und erklärt sich bere ' t , dadurch an der Gesundung
der wirtschaftlichen Verhältnisse mitzuarbeiten . Es wird sofort von
den einzelnen Fachgruppen untersucht werden , inwieweit d« r Preis¬
abbau durchzuführen ist. Die Versammlung geht dabei von der Er¬
wäguno aus , das; keine weiteren Lohnsteigerungen eintreten und daß
vor allem die Presse für Rohmaterialien . Halbfabrikate und Lebens -
mittel abgebaut werden .

"
K. Mullheim , 14. Juli . Die gesamte hiesige Kaufmannschaft

hat im Einvernehmen mit der Lebensmittelkommission beschlossen, die
Preise für Lebens - und Gebrauchsartikel herabzusetzen .

st . Ans dem badischen Oberland , 14 . Juli . . Die Handelsschutz - und
Rnbättsparvereine der Amtsbezirke Schopfheim und Schönau
haben die Vekaufs preise für eine Reihe täglicher Bedarfsartikel
ganz wösentlich herabgesetzt .

Bittres Obst in Sicht !
F Biihl , 13. Juli . Gestern vormittag wurde von den hiesigen

Geschäftsführern der Erzeugcrgen -zssenschaft und der O b st-
verwertungsgesellschaft eine Versammlung ein¬
berufen , welche sich eines außerordentlich starken Besuches erfreute .
Alle Interessentenkreise : die Erzeuger , die Verlader , die hiesigen
und auswärtigen Händler , der Obstbauverein , waren vertreten . Ge¬
leitet wurde die Versammlung vom Amtsvorstand , Herrn Ober¬
amtmann Pfasf , der in warmen , eindringlichen Worten die ernste
Lage in den Städten schilderte . Die Erzeuger und Händler ermahnte
er , sie sollten in der Preisbildung und in der Spannung zwischen
Erzeuger - und Kleinhandelspreis möglichst bescheidene Grenzen
ziehen . AlleS war gern mit einem Abbau einverstanden , nur meinten
die Landwirte , es sollten sich nun auch die Verbraucher und deren
Vertreter dafür verwenden , auch die Düngemittel und alle täg¬
lichen von Landwirten unentbehrlichen Bedarfsartikel endlich einmal
einen Abbau erfahren . Die Min de st preise für die Erzeuger des
Bezirks Biihl wurden hierauf wie folgt festgesetzt:
Erntepflaumen 0 .50 ^ das Pfund
Edelpflaumen (Gute v . Brie , Revers , Ringlotten ) 1 .00 .
Flottow 1 .20 „ „ „
Pfirsiche , je nach Größe 1—? „
Birnen , je nach Qualität . . 0.KV, 0 .80- 1 .00 „
Aepsel , je nach Qualität . . . 0.S0—0 .80 „ .,
Frühzwetschgen 0 .kl> „ ., «
Johannisbeeren 0 .50 „ „ ..
Stachelbeeren ^ - 0.00 .. .,

Die Frühzwetschgenernte beginnt in ungefähr 14 Tagen und ist
dieses Jahr eine so reichliche , daß sowohl die badischen Städte als
auch die norddeutschen Jndustriebezirke mit der köstlichen Frucht be¬
liefert werden können . Guter Wille ẑum Abbau war sichtlich von allen
Heilen da und erzielte deshalb auch die rasche Tat .

et - Die Tätigkeit der Obstverwertnilgsgesellschaft . Von der Obst -
Verwertungsgesellschaft werden wir um Aufnahme nachstehender Zeilen
ersucht . Die Angriffe des Herrn Lambert in einer Versammlung der
Markte und Ladeninbabervcr ^inigung ssiche Badische Presse Rr . 310
vom 12. IuM zwingen uns zu folgender Erklärunft : »Der an den
L . bensbedin 'fnisverein gelieferte Obstwcmcn . ging bereits am 7 . Juli
von Bühl ab . während die setzt gültigen Preise erst am 8 . Juli abends
festgesetzt wurden - Das au höheren Preisen eingekaufte Obst kannte
daher nicht billiger abgegeben werden , zumal wir durch die Lebens -
mittelunruhen in den letzten Tagen bereits sehr große Verluste er -

Vorbilder für Nantes „ Göttliche Äomödie "
.

Von einem spanischen Gelehrten , dem katholischen Priester
Miguel Asin P a l a c i o s . - Professor für Arabisch an der Madrider
Universität ist eine wissenschaftliche Entdeckung gemacht worden , die
die Dante -Forschung möglicherweise in neue Bahnen lenken kann .
Pawcios wies überzeugend nach , daß der Plan von Dantes „Gött¬
licher Komödie " in entscheidenden Punkten von der moham¬
medanischen Mystik des Mittelalters abhängig ist. Der Spanier hat
gegen 70 arabisch geschriebene Werke , die zum Teil nur in Hand¬
schriften vorliegen , durchforscht und gesunden , daß besonders der
große arabische Dichter Abu l -Ala (973 — 1057) und der arabische
Mystiker Muhjiaddin Jbn al Arabi ( 11KS—1240 ) wesentliche Vor¬
stellungen sür Dantes Bild von Himmel und Hölle geliefert haben .
Den Ausgangspunkt sür die genaue Ausmalung von Fegefeuer , Hölle
und Paradies durch die Araber bildete die Legende von der Himmel¬
fahrt Mohammeds , und im Anschluß daran entstanden vom 8. bis
zum 13. Jahrhundert eins Unmenge arabischer Erzählungen , die die
Welt jenseits des Grabes auf das eingehendste schilderten .

Nicht nur in Einzelzügen , wie z . B . in dem Bild des Baumes ,
der durch die Krone lebt oder der Darstellung Bertrams de Born ,
der seinen Kopf in der Hand trägt , stimmen die mohammedanischen
Jenseitsrcisen mit Dantes Weltgedicht überein . sondern auch in den
wesentlichen Grundlinien des Aufbaues . Bisher war für diese Dinge
in der Dante Forschung kein Vorbild nachgewiesen , so daß man die
Ausmalung dieser Ueber - und Unterwelt der Niesenphantasie des
Florentiners zuschrieb . Aber immer mehr erweist sich ja . daß auch
die stärkste schöpferische Begabung von Vorgängern abhängig ist , und
die Quellen Dantes worden uns jetzt erst ossenbar . So ist in der
mohammedanischen Mystik die -Hölle ganz wie in der „Göttlichen
Komödie " als ein gewaltiger Trichter mit Felsen , Flüssen , Fried¬
höfen usw . dargestellt . Das Fegseuer erscheint ebeusalls genau so
wie bei Dante als ein Berg , der von allen Seiten mit Höhlen um¬
geben ist und auf der Spitze das Paradies trügt . Das Vorbild Bea -
trices ist die himmlische Geliebte , die bei Abu l -Ala dem Reisenden
im Paradiese als holdselige Jungfrau entgegentritt , und wie Dante
seine Verse auf die geliebte Frau für eine Verherrlichung der Philo¬
sophie erklärt , so tut dies auch in ganz ähnlichem Zusammenhang
Jbn al Arabi .

Auf welche Weise Dante die Werke der mohammedanischen Mystik
kennen lernte , laßt sich nicht genau anheben , r " e es ja natürlich ist,da große Teile seines Lebens noch in oölligem Dunkel liegen . Doch

Wavische Press « .

litten , weitere Verluste aber den Obstbauvereinen gegenüber in deren
Auftrag wir arbeiten , nicht verantworten und tragen können . Wir
find zusammen mit den Obstbauvereinen aus das ernsteste bemüht ,
die Obstpreise auf ein normales Maß zurückzuschrauben , doch ist dies
nicht in einigen Tagen möglich . Daher blieb der Obstmarkt leer .
Jetzt ist wieder Zufuhr da - Die Behauptung , wir verschöben daS beste
Obst nach Norddeutsch !arid , ist vollkoirnnen unrichtig . Wir haben stets
das Ziel vor Augen gehabt , zuerst Belieferung badischer Städte ,dann erst Lieferuna nach dem übrigen Deutschland . Dafür sind die
Abgabe stellen in Karlsruhe und Mannheim Zeuge (in Karlsruhe der
Großhandel . G . m - b- H- ) . MS Gegenbeweis biersür können die letzten
Tage nicht herangezogen werden , da wir nicht di -> Macht besaßen , die
Preise so schnell auf die von den Verbrauchern festgesetzte Höhe berab -
zudrücken . Dagegen waren es zahlreiche Händler und auch Absatz-
vereinigunnen . die sich um dcu Bedarf Badens durchaus nicht kümmer¬
ten , sondern auSi' chliekliti ansier Lsndes lieferten " -

Basische Chronik .
c--- Karlsruhe , 15 . Juli . Der ' Landtagsausschuß für

Rechtspflege und Verwaltung befaßt sich mit der Frage ,ob, der von der Regierung vorgelegte Gesetzentwurf über die Errich¬
tung einer Verbraucherkammer behandelt werden soll, da seit der
letzten Stellungnahme der Landtagsfraktionen zu dem Gesetzentwurf
schon geraume Zeit vergangen ist und inzwischen durch das Vorgehen
des Reiches auf dem in Frage kommenden Gebiet eine neue Situation
geschaffen ist. Nach lebhafter Aussprache beschloß der Ausschuß , daß
die Fraktionen sich erst erneut mit dem Gegenstand beschäftigen sollen
und erst dann dieser dem Ausschuß nochmals zur Beratung vor¬
zulegen sei. »

) I< Obcrackcr (Amt Bretten ) , Ii 5luli . Am Sonntag , den 11. Null ds .? !§. hielt der hiesige landw . Ortsverein leine G e n e r a l v e r s a m m-
liina ab . Na » Erlediguna des Ncchensci>altsi >eriei>tc -Z für das Nabr t919
lvrach der anwesende Vertreter des Verbandes heldischer landw . (» enossen -
schakleii Karlsruhe . Revisionöassiltcnt L ö b m e . Uber die Wichtigkeit des
aenofseiischaftlichen Zusaminenschinlfes unserer Landwirte , sowie über dieVorteile einer eingetragenen Genossenschaft . Sieraus wurde einstimmig dieUmwandlung dc5 Ortsvereins in eine eingetragene Ein - und Verkaufsge -
noslenichakt beschlossen.

<Ir . Mannheim , 14 . Juli . Dem Bürgerausichuß liegt eine Vor¬
lüge über die Fürsorge für erholungsbedürftige Kin¬
der zur Beratung vor . Es inerden hierfür 1V> Millionen Mark verk¬
langt, - und zwar für Verpflegung 1 380 LV2 Mark , für Reise - und Be -
kleidungkkoften 100 000 Mark , für Klslderausstattung 520 000 Mark .
Hiervon werden durch Staatszuschuß 147 i!72 Mark , durch die Kreis¬
kasse 30613k> Mark , durch Beiträge der Eltern etwa 180 000 Mark ge¬
deckt , aus Sammlungen hofft man ' besonder - bedürftigen Kindern
einen siwöcherrtlichen Kuraufenthalt zu ermöglichen . Nach schulärzt¬
licher Feststellung baben 5000 Kinder Erholungsurlaub unbedingt nötigau ? Volks - und Mittelschulen , sowie vorschulpflichtigen Alterg .

y . Boxberg , 13. Juli . Im Amtsbezirk Boxberg breitet sich die
Maul - und Klauenseuche weiter aus . Erneut

'
sind davon

betroffen worden : Gimmersdorf , Wölchingen , Schwabhausen , Sachsen¬
flur und Windifchbuch .

WTB . Freiburg i. B -, 15 . Irtli . Die Badische Luftver¬
kehrsgesellschaft tBulag ) hat heute ihren mit ' Genehmigung
der Entente eingerichteten Rassaaier , und Poft luft ver¬
kehr auf dem Rreiburger Flugplatz eröffnet . Zu diesem Zwecke traf
ein von Baden -Oos kommendes Flugzeug mit Passagieren h 'ute vor¬
mittag hier ein . während ein zweites Flugzeug wegen MotordefektS
unterwegs landen mußte . Neben dem Aufsichtsratsvorsitz -enden ' Dr .Robelt hatten sich auch eingefunden : Oberbürgermeister Dr - Thoma ,sowie Vertreter . der städtischen Behörden . Die genannte Gesellschaftplant , für die nächste Zeit anläsilich der 800 Aahrfeier der Gründungder Stadt ,vreiburg Passagierflüge in Freiburg « Umgebung .

st . Freiburg . 14. Juli . Hier wurde ein 21jähriger Bursche ver¬
haftet , der sich für 10 000 Mark Uhren erschwindelt ^ , die er an
hiesige Geschäftsleute zu Schleuderpreisen verkaufte . Di« letzterenwerden wegen Hehlerei vor Gericht gestellt .

Ans der tanöeshmzptswdt .
Karlsruhe , 15- Juli 1920-

K Die Kapelle des ehem. bad . Leibgrenadier - Reoiments 1VS
( Karlsruhe ) , die uuter Leitung des Obermusikmeisters Bernhagen
steht , kommt nach Konstanz , wofür die dortig « Militärkapelle , die
zu dem früher in Konstanz garnifonierenden Pionierbataillon 313
gehört , nach Neuulm verlegt wird , wo auch das Bataillon liegt .

^ Kartuschbcntel als „Kunstseide " . Von zuständiger Seite
schreibt man uns : Unfälle , die sich in letzter Zeit mehrfach ereignet
haben , lassen darauf schließen , daß die während des Krieges zur An¬
fertigung von Kartuschbeuteln im Austrag Ver Heeresverwaltung hsr -
gestcllten Gewebe später in den Handel gekommen sind und unter der
Bezeichnung „Kunstseide " vertrieben werden . Dies« Stoffe rkr -
hrennen , entsprechend ihrem eigentlichen Verwendungszweck bei Ent¬
zündung . ja sogar schon bei Erwärmung überaus hefti » unter Umstän¬
den explosionsartig . In einem Falle ging einem Arbeiter plötzlich
vermutlich durch eine Zigarette das aus derartigem Skosf gefertigte
Hemd in Flammen auf . Der Arbeiter erlag den erlittenen/Brand¬
wunden . In einem anveren Falle explodierte der als Futte -r in einem
Kleidungsstück verwendete Stoff beim Platten , wodurch großer Sach¬
schaden entstand . Es kann daher nicht dringend genug vor Ankauf
und Verwendung dieser fälschlich als . .Kunstseide " bezeichneten Kar -
tuschbeutelstofse gewarnt werden . Um festzustellen , ob derartige
„ Kunstseide " aus Kartuschieutsln hergestellt ist. empfiehlt es sich, ein
etwa fingerlanges und zwei Finger breites Stückchen k ' z Stoffes an¬
zuzünden . Putoergewsbs brennen dann fast augenblicklich ab .

F Unreifes Obst . Das Freiburger städtische Untersuchungsamt
weist auf folgendes hin : Das Auftreten mehrerer Typhusfälle
in der hiesigen Stadt , darunter solche mit tödlichem Ausgang , geben
uns Veranlassung , erneut vor dem Gen nsse unreifen Obstes
zu warnen . Es beginnt jetzt die Zeit , in der frühes Keim - und
Steinobst vom Erzeuger angeboten zu werden pflegt , und sehr oft
kommt es vor , daß dasselbe in unreifem Zustande zum Verkauf

gab es sehr viele Wege , auf denen Weishe :t und Dichtung der Ara¬
ber zu ihm gelangen mußten . Der geistige Austausch zwischen der
christlichen und mohammedanischen Well war zu seiner Zeit äußerst
rege . Zudem war Brunetta Latini , den er selbst seinen Lehrer nennt ,
slorentinischer Gesandter bei König Alfons von Eastilien . in dessen
Schriften die Legenden von der Himmelfahrt Mohammeds erwähnt
werden . Mit diesen Nachweisen von de : Abhängigkeit Danles von
der Legendenwelt des Morgenlandes wird aber seine dichterische
Größe nicht im geringsten geschmälert . „Er hat zu seinem Bau Steine
benutzt , die von anderen behauen , und sogar Pläne , die von anderen
entworfen, " sagt Overmans in den , „Stimmen der Zeit " . „Aber erst
sein ordnender Geist hat diese Elemente von der wirren Bildermasse
der morgenländischen Phantasie befreit und mit dem Formcns5a '
des Abendlandes ausgeglichen . Er hat da ^ Erbe der mohammedani¬
schen. jüdisch - christlichen und altklassischen Kultur mit dem Reichtum
seines persönlichen Erlebens zu strenger und strahlender Harmonie
verschmolzen . Er hat dieses Meisterwerk mit seiner gewaltigen Mei¬
sterschaft wundervoll beseelt . Er hat endlich d :e ausdrucksmächtig
Sprache geschaffen , deren Herrlichkeit nach s- ch? Jahrhunderten noch
unübertroffen ist."

^ Eine Waichertheaterkonferenz veranstaltet der Verband
zur Förderung deutscher Theaterkultur am 24. Juli in Heidel¬
berg . Ueber die deutsch : Wanderbühne in Vergangenheit und Zu¬
kunft wird Generalsekretär Dr . Ernst Leopold Stahl , über das
Wandertheater im Dienste der Volksbildung Direktor Th . Bänerle ,
über die schwäbische Volksbühne des Vereins zur Förderung der
Volksbildung in Württemberg Direktor Ernst Martin sprechen . Es
folgt eine allgemeine Aussprache über Wesen und Organisation der
gemeinnützigen künstlerischen Wanderbühnen , sowie die Gründung
eine : Arbeitsgemeinschaft der gemeinnützigen Wanderbühnen . Die
Verhandlungen wird das Mitglied des Verwaltungsrats des Ge¬
samtverbandes zur Förderung deutscher Theaterkultur , Dr . Ludwig
Seelig , Dezernent für Theaterwesen im preußischen Kultusmini¬
sterium , leiten . Mit der Konferenz verbunden ist eine kleine Aus -
stellung von Anschauungsmaterial über die Wanderbühnenfrage .

Ein schon lange fällig gewesener Protest . Der Verband
deutscher Bühnenschriftstellcr und Bühnenkomponisten , gez. i . V.
Lothar Schmidt , erläßt eine Erklärung gegen die in den Kammer¬
spielen angesetzte Erstaufführung des französischen Schwankes „Die
Notbrücke " (1^ xasskroUv ) . „Ganz abgesehen davon " so heißt

« Venöblatt. » omr-wkas. »e« <5. Zul, ISA. Nr . SZ«.
gelangt . Der Grund hierfür besteht teils darin , früher als andere
das Obst anbieten zu können und infolgedessen höhere Preise zu
erzielen , teils soll der beim Reifungsprozeß eintretende Gewichts¬
verlust vermieden werden . Daß die bei vielen Personen infolge
unserer Ernährungsweise geschwächten Verdauungs -
organe durch derartiges unreifes Obst leichtnoch mehr ge »
schädigt werden und dann den Erregern des Typhus gegenüber
wenig widerstandsfähig sind , bedarf keiner weiteren Begründung .
Im allgemeinen Interesse sollten daher Fälle , in denen unreife »
Obst ohne ausdrückliche Kennzeichnung zum Verkauf kommt , dem
städt . Untersuchungsamt alsbald gemeldet werden , damit die Be¬
schlagnahme erfolgen und gegen die Verkäufer eingeschritten werden
kann . — Was für Freiburg gesagt wird , gilt in diesem Falle auch
für Karlsruhe , denn das Steinobst wird auch hier gern nicht völlig !
ausgereift verkauft .

<! ) Aussickt sür spielende Kinder . Einer Anregirna der Abteilung
2 des Badischen FrauenvereinS entsprechend , findet seit einer Reihe
von Jahren eine Beaufsichtigung verschiedener Spielplätze durch im

röbelseminar d.'s Badiscl »en Frauenvereins ausgebildete weibliche
räfte statt . Da in diesem Jabre nicht genügend Spielleiterinnen

zur Verfügung stehen , bleibt diese Einrichtung zunächst auf den Luther -
'elatz beschränkt . Wie aus dem Anzeigenteil ersichtlich , wird hier täg¬
lich in den Nachmittagsstunden eine geprüfte Kndcrgärtnerin anwesend
sein , Um die Kinder — vorzugsweise solche von 3 bis S Jahren —
durch geeignete Spiele angemessen zu beschäftigen . Man will mit
dieser Einrichtung vor allem den Kindern Gelegenheit und Anregung
zu frohem , echtem Kinderspiel im Freien aeben , und sie so von aller ./lei bedenklichem Treiben , wie das auf den Spielplätzen manchmal zul>eobachten ist , zurückzuhalten . Als Abzeichen tragt die Spielleiterin
eine Armbinde - Einige Vorstandsdamen der Abteilung 2 des Badi¬
schen Frauenvereins haben die Beaufsichtigung der Veranstaltung ,deren Kotten die Stadt aus StiftungZmittelti bestreitet , übernommen .-4- Evangelische Kirchenwahlen - Aus liberalen -kirchliiKn Krei¬
sen wird uns geschrieban : Die Kirchenwahlen für die ev .-protestantifch
örtliche Kirchengemeiride finden nächsten Sonntaa von 11—5 Uhr statt -
Die Wähler erhalten von den Parteien Wahlzettel . Sie können drei
auf diesen genannten Personen je L Stimmen zuweisen , indem sieeine 2 vor diese Namen setzen, was in manchen Zetteln schon vorge¬druckt ist : andere Aenderungen machen den Zettel ungültig . Die
Konservativen (Stvengaläubiäe . Orthodoxe , Positive . Bekenntnis -
freunde . Gemeinschastsleut « , Entschiedene Christen . Evangelische A. B .)snio vorzüglich organisiert und erfassen ihre Anhänger mit Hochdruck-Von selbst ergibt sich daraus , dafi die übrigen Wähler und Wählerinnenfreier gesinnt sind . Sie teilen sich in Kirchlich-Liberale mit Protestan -
tenvsüein und in Volkskirchenbund , die im übrigen getrennt mar¬
schieren . Die Konservativen haben heftige Wahlarbeit eingeleitet .So darf andererseits auch keine freigesinnte Stimme fehlen . ESgilt die eigene Gewissensfreiheit ' für uns und unsere Kinder zuerhalten .

: I : Öffentlicher Vortrag der kirchllch vogtiven Bereiniiwna . Nächste»
k?re,ta « abend wird verr Stadtviarrer tdiiblewein im Ev . VereinShau »,Adlerstrakc 23, sprechen über : . Warum nennen wir uns kirchlich-posiliv ?^ ^
Angesicht ? der bevorstehenden örtl Kirchenwablcn . die bekanntlich erstmalsnach Psarrsprenli -ln getrennt vorgenommen werden sollen , wird den Wäh¬lern . denen die Richtiingsunterschiei >e nicht bekannt sind , ein « BnMSrunaüber diele Nrage erwünscht sein .-l- Alt -katholische Gemeinde . Anläßlich des AZZährigen JubllirmnS deralt -katholischen Bewegung findet nächsten Sonntag vormittags >41» Uhr inder Nuferstebungskirche NestgotteSdienft statt , mit Vrediqt des StadtpfarrerSDr . Ruael aus Seidelberg : der alt -katholische Kirchenchor und solistischeKräfte wirken mit . Nachmittags 4 Uhr ist fteswcrsammlnng im Saale de«evangelischen Gemeindehauses . BlLchcrstrake . mit Ansprachen der Stadtplan «Kaminsli , Tr . SteinwachS aus Mannheim und Dr Rugel -Veideldera . Vor¬trägen des Kirchenchors und bewährter Solisten <5in Märchenreiaen . die
wiedererlangte Glocke' , arrangiert und in Szene geletzt von Rrau PaulaLlllegri Bapz . wird von Kindern der Gemeinde aiisgcfahrt : außerdem ist einTheaterstück vorgesehen . Der Eintritt ist slir Mitglieder nnd freunde derGemeinde sret .i? Der Gesmm -Verein Badenln veranstaltet am kommenden Sonntag im
. Kühlen Krug ' ein Gartens ?« mit Musik GesangvortrSgen . Tai » usw . Unteranderm wird ein Klnder -Rcigen und Stabübungen zur Verschönerung der
Veranstalliing beitragen . Siehe Anzeige im beuitgen Blatt .Stadtgaxien . Heute abend 8 Uhr findet im Stadtgarten ein Ton -
der -Konzert der Harmonie -Kapelle statt , in welchem u . a . «ine Neide ausge¬wählter Werke von Rich . Wagner , ur Aufführung kommen . '

iH KriedrichLbos -Gllnen . Seute gibt die ehemalige Greuadierlavelle einen
Opern - und OperettenMvend , (Siehe die heutige Anzeige .)

Briefkasten .
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wen » dt « laufende Wonne »ments -Quittung nnd 4ll H für Porto -Ausgaben beigefügt werden .)

G hier : Mangels Einigung über die Herr lchtungSko Ken
Entscheidung durch Mieteiniaungsamt 50 Mark erscheinen angemessen . lSÄ )W .. hier : Bühnendichter erhalten in der Regel ihr Honorarin Tantiemen der Aufführung , die sich nach der Bedeutung und dem Wertdes Stückes richten . Unbekannte Autoren erhalten wohl selten über !> Pro »,der Bruttoeinnahme . <S45)

Metternachrichtentnenst d. bad. Landeswetterwarte r« Karl »?« he
Allgemeine WittcrungSüberficht . Der in das Festland eingedrungenehohe Druck entwickelte gestern über Deutschland einen Kern und führte damit

lur Aufheiterung . In der badischen Nbeinebene stiegen die Temperaturenbis 2Z° , im Hochschwarzwald bis 1S° . Der Hochdruckkern verlegt stch bereit «weiter nach Sildosten : während der Druck über dem westlichen Mitteleuropawieder abnimmt , bilden sich dort bei der unglctchinSftigeu Erwärmung erneut
DruckstSruuMN aus . dle wieder zur Gewitiertätigkeit führen .

NorauSlichtlichk Wilteruna bis Freitag , lk . Null lSM nachts : Sehrwarm , nur voriivergehcnd noch heiter und trocken , dann wieder wolkig ,vielfach stärkere Gewitter , >.

Geschäftliche Mitteilungen .
Siire wirklich silchacniäke Pflege de« Schul »- und Lehrmaterials sollteum ivde Sausfrau , ur ersten PsliM inacben . Beim Einkauf von Lederkremedarf deshalb nicht der Preis , sondern die .Zusammenstellung des Fabrikat «ausschlaggebend sein . Die »Viima Carl Gentner . GöpviMen . bringt , wie im» rieden . wieder Schuhpuv Niarin mit Banderole — Wchutzinarke der be-

rannt Schornsteinfeger — aus aarantierl reinem sramöslicheni oder omeri -konischeui Terpentinöl , ohne jeden Znsav voii ErwMoffen . in den Sandel ,bei des,en Verwendung das Leder geschont und ervalten , wasserdicht nndgeschmeidig gemacht Wird . Durch Behandlung mit Niarin wird ein frlib -
zeitige » Blechen deS Leders vermieden und bei sparsamstem Gebrauch aufden ersten Bürstenstrich ein prachtvoller , tiesschwaner Dauerhochglan , er -" clt. A11Z2>
es in dieser Erklärung , „das ; dicse Aufführung den zwischen dem
Deutschen Bühnenverein und dem Verband deutscher Bühnenschrift¬steller und Bühnenkomponisten getroffenen und bis zur paritätischen
Behandlung deutscher Dramatiker iir Frankreich gültigen Verein¬
barungen widersprechen würde , erheben wir aus Gründen nationaler
Selbstachtung Protest gegen die zurzeit beabsichtigte Darbietung .

"

A Ein internationales Museum . Das schweizerische Guten¬
berg -Museum in Bern , « -wachsen aus der bei Eubenbergs SOgfährigvr
Geburtstagsfeier begründeten Gutenbergsstube . hat eine Schenkung
feines Vorstandsmitglieldes K . I . Lilthi - Schanz angenommen , eine
umfangreich Sammlung zeitungskunMÄen Materials . Es soll den
Grundstock für ein Internationales Presse -Museum darstellen , dessen
weiteren Ausbau der Berner - Nerein zur Förderung des schweizerischen
Gutenberg -Museums übernommen hat . Die Sammlung besaht z . Zt ..
der Eifenach «: . .Antiquitäten Rundfchep " zufolge , cm? 20 000 Beleg ?
cxemplaren periodischer Druckschristen , unter dei« i! rund hundert vei ''
schieden« Sprachen vertreten sind , aus einer Abteilung historischer
Blätter und einer Extrablätter -Sammlung . So stattlich dieser Grund¬
stock ist . so wird es bis zu der Verwirklichung eines Welt -Presse -Mu «
?sinns , ?u dein die Veranstalte ? die Schenkung auszugestalten g>
denken , doch noch gute Wege haben . Ist doch schon die Gründung
von Landpreftarchiven bisher amf unüberwindlich ? Schwierigkeiten
gestoßen

55 Pcrjüngun «, der Greise ? Der bedeutende Wiener Prof .
Eugen Steinach hat jüngst als letztes bisheriges Ergebnis seiner
mehr als zehnjährigen „entwiülungsmechanischen " Experimente die
Menschheit mit der zurzeit bereits erprobten Möglichkeit der Vel »
iüngung der gesunden Greise beschenkt. Sein Buch hcisit : „Verjüngung
durch experimentelle Neubelebung der alternden Pubertätsdrüse ' .
Harms , Walther Schultz . Steinach u . a . war es schon früher gelungen ,
die männlichen und weiblichen Keimdrüsen zu vertauschen , wodurw
männliche Tiere körperlich und seelisch in weibliche , weibliche Tiere
in männliche verwandelt werden . Danach gelang es Steinach und
Lichtenberg durch Kriegsereignisse verstümmelte Männer wieder sub-
jektiv potent zu machen . Nun scheint Steinach auf dem Wege zu sein,
einen der ältesten Wünsche der Menschheit zu erfüllen . Zwar warnt
er selbst vor übertriebenen Erwartungen , aber es scheint doch, als
solle für die Menschheit eine neue Periode anbrechen , in welcher jeder
sonst gesunde Greis mindestens kurz nach dem Beginne des Greisen »
alters die Möglichkeit hat , sich für eine Zeitlang wieder jugendlicht
Leistungsfähigkeit und Lebenssreudigkeit zu verschaffen .
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L > andelsteN .
K Die Höchstpreise für Getreide aus der Ernte 1320. Durch Ver¬

ordnung vom 14 . Juli sind vom Reichsminister für Ernährung und
Landwirtschaft die endgültigen Höchstpreise für Getreide aus des
Ernte ISA festgesetzt worden , nachdem bereits am 13 . März Min¬
destpreise bekannt gegeben worden sind , und in der Mindestpreisord -
nung bestimmt worden war , daß die endgültige Festsetzung der
Preise unter Beriicksichiiauna der bisher entstandenen Produktions¬
kosten erfolgen sollte . Me auf Grund dieser Bestimmungen vor¬
genommene Ermittlung der Produktionskostensteigerung führte zur
Festsetzung eines Grundpreises von 1400 für die Tonne Roggen,
13öv ^ für die Tonne Gerste und Hafer, sowie von 1S40 für die
Tonne Weizen.

K Prcisermähigung für Eisengichprodutte. Der Verein nord¬
deutscher Eisengießereien teilt mit , daß ihm angeschlossene Eisen¬
gießereien , um ihren Abnehmern mit Rücksicht auf die allgemeine
Lage entgegenzukommen, für Rohguß vorübergehend eine Preis¬
ermäßigung von 10 Prozent mit Wirkung ab 1 . Juli gewähren . Die
Preise für Gußstücke, die infolge ihrer schwierigen Herstellungsweise
einen höheren Aufwand an Löhnen erfordern , u . für solche Gußstücke,
die eine Bearbeitung in der Dreherei oder Schlosserei erfahren , er¬
mäßigen sich um S Prozents Die Liefevungs- u. Zahlungsbedingungen
bleiben unverändert . . ,

Deutsche Webwarenindustrie .
Das deutsche Web st offg .- werbe hatte in den verflossenen

8 Wochen keine wesentliche Beränderunaen aufzuweisen, vre Lage Nt
andauernd ungünstig. Vorerst ist auch noch keine Belcvuna üu erwar¬
ten . die allgemeine Ansicht acht dahin , dak be, dem bestehenden
Warenmangel besonders an Winterstosfen wohl bis zum Serbst cme
B sseruna eintreten wird- Im Robstosfbandel haben die billigen
Preise zwar hier und da zu etwas größeren Unternehmungen Veran-
lassuna gegeben , die niedrigen Gebote haben aber weiter das Zustande¬
kommen der Geschäfte verhindert . .Im M .-Gladbacker Bezirk herrscht noch außergewöhnlich stilles
Geschäft , die Webereien suchten bis setzt , die noch von früher „vorließ
genden Ordre ? aufzuarbeiten , und kind diese inzwischen fast sämtlich
zur Ausführung aelanat . Um iedoch ein Stillegen der Betriebe zu
vermeiden, ist man dazu übergegangen, auf Vorrat zu arbeiten , wo-
durch auch den Spinnereien für kurze Zeit wieder mehr Beschäftigung
zugewiesen werden konnte - Die Kauflust will sich tioch nicht beben,
die Kundschaft beobachtet vollständige Zurückhaltung und 'deckt nur den
dringendsten Bedarf -

In der^. . . . . . Wuvventaler Industrie ist ebenfalls noch keine
Besserung zu verzeichnen , sowohl in Webstoss wie auch im Großkan¬
delgewerbe fehlen trotz den inzwischen ermäßigten Preisen die. Aus¬
träge . Nur die Möbel- und Besatzindustrie ist teilweise noch für die
Ausfuhr beschäftigt . Im Seidenwarenaeschäft ist es noch recht rulna .
obwohl schon im Kleinhandel infolge der warmen Witterung in der
letzten Zeit diel gekauft wurde. Fast alle Seidenstoffe haben erhebliche
Preisrückgänge aufj>"weisen-

Im Kleiderstoffgewerbe des Glauchauer Bezirks
bat sich die Lage sehr ungünstig gestaltet da neue Bestellungen kaum
noch eingegangen sind . In der Voatländischen Spitzen- und
Stickereiindustrie siebt es auch recht trostlos aus . weaey Fehlen ieg-
licher Aufträge mußte die Arbeitszeit stark eingeschränkt werden.
Noch einigermaßen beschäftigt ist die Tüll - und Tapisfericbranche und
zwar hauptsächlich für den Ervort .

Aus den deutschen Tuchorten lauten die Nachrichten noch keines¬
wegs günstig. Das Weichen der Preise an den deutschen lind aus¬
ländischen Wollmärkten hat das Geschäft fast ganz zum Stillstand ge¬
bracht- Bon den Leder« «nd Schuh- Märkte« .

Die Umsätze ' m LederaeschSkt stirb noch immer nicht nennens¬
wert — Die Schubindustrie ist naS> wie vor nicht Käuser . nur einine
SveUalfabriken . die Saison Artikel anfertigen . kaufen kleinere Posten leichteres
Vacbe - Leder. sonst halten sie sich weiter in ibrer Reserve, wobei die vermin¬
derte Produktion infolge de? mangelnden Absätze ? , die ArbcitKvcrZiirünilg
und die Eiuselnänkuna insolae der 5?erienerteilung für die Arbeiterschaft aus¬
schlaggebend sind , Lebbalter gestaltet sich dagegen der Absatz an das SSnch'
macherbandwerk durch die Selder -KleinbaNdliinaen . da bei dem Ausfall an
Nenanschassungen. Schubwaren bis zur iwkersten Traafäbiakeit ausaebeffert
werden . Ein Marktpreis bat sich wr Pacbe-'Leder zu VI . 05 bis 7« per Kilo
»nd kür Sobttedcr kräftigerer Gamma ni MI , 70 bis 75 entwickelt .

Der Absatz im Schubkletnbandcl ,» Wetter stockend, Stapel'
fachen rubcn fast völlig , trotz der teilweise großen Preisherabsetzung , wobei

anscheinend die Soflnuna auf noch billigere Preise dem Publikum als Leit¬
stern dient . Nur bcllleinene Schübe finden Absatz Die Hersteller der bes¬
seren Fabrikate dieser Art babeu einen Preisrina geschlossen, so das? bierin
die Preise nicht im gleichen Make ermäftiat wurden , als für sonstiges Schub-
Werk, Man berichtet auch schon wieder von Einkäufen , die Schubdändler in
Sorten bei der Industrie vornehmen , die im Preise besonders verabaesetzt
sind Das Gefühl der Unsicherheit ist nach wie vor im ganzen Gewerbe sehr
cirost. umlomehr als die Industrie bei Preisangebote« für neue Auftrüge
unter Äugrundeleguna per heutigen Säutevreife höhere PrelKforderunaen
stellen muf! als der Kleinhandel letzt vom Verbraucher verlangt bezw. ver¬
langen darf ES dürfte daher zu EnttSirschungen führen , wenn zum Herbst
die auf Grund der derzeitigen SSutevretle hergestellten Schuhwaren an den
Markt kommen ,

Von den Börsen .
ja ) Berlin . 18- Juli . sPrivatbel ) . Die Börse zeigte bei n^rintten

Umsahen im Anschluß <rn die Frankfurter AbendbSrse ein : feste Hal¬tung in Erwartung des Zustandekommens der Einigung in Spa ,Besonders waren Petrolemnaktien gebessert und gut behauptet.
Die heutige« Notierungen der Frankfurter BSrfe

Frankfurt . IS . Äuli tSSll .
Bant - nnd Jnhuttrie -Slttien .

Aal zu 12 -K . Schleien zu 8 -K und Backfische zu S SV -K. — Ebenso
war Geflügel reichlich auf dem Markt . Es kosteten geschlachtete
Suppenhühner das Pfund 10—12 junge Hahnen 12—14 Le¬
bend wurden Hahnen und Hühner je nach Qualität von K—SS Ut
das Stück verkaust. Kaninchen , geschlachtet , kosteten da« Pfund
9 Die Nachfrage war bei Geflügel sehr schwach.

Geschäftsberichte.
»!?reia " . Tccmen .Hannoversche LebenSversicher« « a». » ina « kl.-Geselllchalt .Ueber das Ergebnis des GcschäitsiabrS 1319 ist folgendes in berichten: Et«auftergewöbnlich grokes NcugcscbSst und em sehr mäkiaer Abgang stnd dt«

« irdische Bank .DarmItSdt Bank« eutsche vank , , .Diskonto -Gesell. .Dresdner Bank , . ^k
Oestr. LSnderbank l^r« »ein , Kreditbank
Schafsh Bankver .« iidd , Disk .' Ges,Wiener Bankver .Ottomanenbank .Boib Gufist
Kelfenkircbeu v
Harvener BerSb .Saurabütte . . . . . .
Fannb Ber .-Kes
Kfchasfcnbg . Zellstoff.«Bau-Gel , Grün
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Frankfurter Devisennotierungen . Di«
Notierungen stellen sich wie folgt :

heutigen Devisen -

Telearavbifche Auszahlunaen

- j - -
Antwerpen BrüsselHolland?» udon . . . .Paris . . . . .
5»Swei> . . . .« vanien . . . ,Italien . . , . ,
Vissabon- Oporto
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Karlsruher Marktbericht vom IS . Juli .
Eine Wanderung über den Wochenmarkt zeigte heute wjxder

ein gutes Bild . Man konnte so ziemlich alles haben ; Gemüse aller
Arten zu den festgesetzten Preisen . Bohnen sogar noch billiger .
Kartoffel waren so reichlich angefahren , daß sie nicht alle verkauft
werden konnten, trotidem die Nachfrage im allgemeinen gut war .
Von Obst waren insbesondere Pflaumen in solchen Mengen an¬
geboten, daß Ueberstände blieben : auch andere Obstsorten waren
genügend vorhanden . Das Obst wurde nach den vorgeschriebenen
Preisen verkauft . Pilze waren zu den alten Preisen genügend auf
dem Markt , die Nachfrage war hier sehr gut. — Seefische waren
in so großen Mengen vorhanden, daß lange nicht alles verlauft
wurde . Auch Flußfische wurden angeboten und zwar Hecht zu 8

m A 912 (24 IM Volt,en ,mit 59 279 «» ^ <24 099 41» Versicherung«.
A ^ (k 4L0.7K Nabresrente führten . Der Aerstchi »

^ ""°bestandstcllt stch am Kahresschlust aus 4S9 KSS 7S0.4S .« <S91 S«3122 .L9^ e>» ahresrente . Das finanzielle Eraebn !»erbebliche Bermehrun « der Kotten der Verwaltuna. wi« Ne
wirtschastlichen Verhältnissen bearüirdet «st. beeintrüch.Uat. Der Überschuh betriiat 15241S3 .S3 ^ (1800 400,87 ^ l ) . AuS dem

AA/ » Ä »i ^ ben den Versicherten 11SS 390 .99 ^ ci S15Le?L0 über.
die am 27. Nu« .1920 stattfindet,voraeschlaaen wird den Aktionären eine Dividende von SS <40 mttiede Aktie zu aewabren .

Turnen, Spiel «nd Sport .
i-4- Der Turnverein Durlack 1878 ist in eifriger Arbeit dabei, «mfsemem «menen Turnplatz eine mustergültig Anlage zur Abhalwng

Kartsruher Turngaue « ack
LS- Juli zu ichafsen. Jeder Turner , zeder Besucher wird Seine HilleFreude haben beim Betonen des weitab von der staubigen Landstraßemitten im prachtvollen ÄZiesentale gele«« n>cn Platzes. Kvin Brettes »
üaun, k« ne clnen«cns>e Mauer stört den Blick. Frei schweift da» Au«umher Uber die saftiggrünen Wiesen hinüber zur Stadt u« darüberwnaus an den dunklen Ausläufern des Schwarzwaldes im haften.Anblick werden in diossm reizenden Rahmen dieFreiubrtnaswrner in ihrer gleichmMyen weißen Turnks

ie zirka
leidunv
cd dasbi .-ten . Wenn der Wettenwtt noch ein Einsehen hat so wiS

'

hi^ te ? crsse^
^ Besucher Bilder von eindrucksvollster Schönheit

D Deutsche Auacndkrrttt . Kreis Baden , Am Sonntag fand tm Geselle « .bans hier der i . Kr « tstag statt , der von den Vertretern aus dem ganzen
Ä »

aablreich besucht war. Die Verhandtunaen dehnten stch von vormittagsnachmittags Uhr aus . Allseitig kam zum Ausdruck, dak dieDeutschs Auaendkraft bereits einen schönen Aufschwung zu verzeichnen dat.
m!» A A des Kreisvorstandes hatte folgendes Ergebnis: KreisprSse»
AektorDr Aan^ reibura' stellv , « Mses Rotvcnbiller -Karlsnrve. KreiSleiter

Krcisturnwart Kassier Maurer .
? I 'r .^ cllveAeter Ncerwetn ??relbura , Kreiswielwart. SekretSr AN,er-
«ÄÄ ^ ^!^ ^ " ^^ !^ ^ retcr Gitna-BulaS>, KrciSschristwart BankbeamterS^ lk̂ relbura, Kassler Nugendsekretär MaurenKreibura, BeistHer: ProfessorBertsche -SchweHingen, Schulinfpcktor Gärtner-Heidelberg . RedakteurBeverle-^ reiburg . vrakt. Arzt Dr Sollweg-ffrciburg , « aupräseS Burkhard -Konstanz, ^ tiksprAez Kaltenba -V-Söllstei» , Die Spiele »in die Kaumeister.stwt begonnen werden konnten, stnd zum größtenTeK abgeschlossen so dak nuninebr in Bälde die KreiSmeisterschaft für Baden

/ » Die Stistimg de« KreiSwanderpreiseS ist bereit»
» ausdrücklich bervoracboben , dak bei den Sportabtellun.n»r Inhaber der arünen AusweiStarte laus,gestellt vom^Kreissekretartat p-reibura ) spielberechtigt sind . Die Adiclbezirke

» i? Ä/v Unterabteilungen der GaiNeitnngen beste»?« bleibenDie N ^ bAtrcter des Turnens und des SvortS legten in aUSfübr?>» em Vor-
. Programme für das kommeirde ^ alir dar. an die sich eine lebbaft«^ ^ ^rde betont , dak auch das Wanderu . seine ^ erück-Miinuna finden solle . Der Weiterbildung der Schiedsrichter soi . besondere

zugewendet werden . Als eine Angelegenheit von besonderer

, mSeie, im Verein m »t den anderen Verbünden M? Leides,wirken zum Wohle d5§ deiitschen Volkes zur körver.der deutsch »« Knaei?» im » nkchluk an dte Beweminaen .die der u>K> der sonstigen geistigen Förderung der Rliaeud dienen.
L - Aufruf M » Schaffung von Spielplänen . Der Berline ^ ^

T
'berbu.rffermeister Dominikus richtet als Vmsikender des 5<>n-

^ alauzschusses für Volks- und Ivaenid^ ic^. an die deutschen Städte .Gemeinde- mG Landkreise einen Aufruf , im Anschluß an die KittM -lung eines obligatorischen Svielnachmittags durch die 7eftte Reichs-MMauseren ?, uberall die Schaffung von umfangreichen SpielvM «»
km

^ dadurch den ArSzitslofen neue Arbeitsgelegenheit M
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werden rasch angefertigtln der . Badtscheu Presse " .

Gewandter, jtimcrer
Buchhalter

zum sofortigen Eintritt
a» s»«dt . ^ Lsserte « mit
. ieuaniiiahschriften .beiiSlauf unt . Nr . Il4l »
an die . Bad. Pres '
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Bier - Reiseniier »
tii -Htia «, solid« « Last

gesucht. Ar»?
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der bisherigen Tätigkeit
nebst GcbaltSansvr. unt !? . k>. 41KL an Rndols» >' o ?is . Ka« lsr « r,e erh.
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AsmomeLn -
AkMWezZr

mit guten Umgangö -
ivime« . der Erfolge nach -
wcifen kann . gcgcnKIrumund Provision von >r» k .Unternehmen gesucht .

;
'" >gct>. unt . Ii. »74g/

ALS?» an die Geschäfts¬
stelle der . « ad. Presse ' .

Leistn„ aslilh,ae
Schlittschuh - und

Rollschuh . Fabrik
im Rheinland

vergibt die

an eine bestens bewährte
Firma , die reichlich Be-
ziebunaen ,u der Detail»
listen- und Grossisten .
Kundschaft besitzt.

Ausführliche Bewer¬
bungen wolle man gesl .
unter Nr . 44Z »a au die
„ Vad . « reffe ' gelangen
lasse «.

Sot «ldi «»»e». der lang-
jähr . Mitglied de » Hotel «
dienerverbandeS ist und
sich eine » „guten Rufe«er?reut . für dauernde»
R - isevost «» von leift -
ungSfäb . S « «Se»ems -
». Wach»w»r««fad »tt
gegen festen « eb« lt und
Umsatzprämie stir denVerkauf v . vrima Schuh¬
creme u . Bohnermafse,u
konkurrenzfähig . Preisen

Erforderlich:
rede - u . etnigermsszeN
ichreibaewandt . Angebotemit Bild . Lebenslauf u.Anfvrüche unter
dicner" an ^ nno«ee«-
ervedltio « Greif , Ob « -
i « „ elbei « -Main, . Bsu «?

B!Ui»

Lehrling
mit guter Schulbildung
für das lanfm . Büro
eine » Gpezial -Werkzeug -
Mafchilien - « eschäktes
per 5>lu
Gründl

verlWensMöiz.
ZlWsanqssrMZejn

.li
' ^ sw^ch

'
en

' W/t 'tÄ
und ĉ twaS Maschinen¬
schreiben bewandert ist.Offerten mit GcbaltSan-
svrücheu . Lebenslauf u.Bild u. Nr , 11416 au die
„ Bad. Breffe^

Kysfee - tmö

Beiköchin
für sofort NSS84
ZeugnisabschriftennebstBild erbet, an Sivwarii -
» alddol W »d. -« ade «

Tüchtige , zuverlässige
Haushälterin

nicht unter Sn Jabren .in franenlosen HanSb,lt
«Z Kinderl per sofort «e-
?uÄt . Gekl . Nnaedoteunter Nr . ÄSZ5Ztt an dte
c» esch «ftSft. d. « ab.« reffe.

per « « ust aekiiivt .
Gründliche Ausbildung
in allen Arbeilen gebot .
Angebote unt . Nr . 11417
an die Geschäftsstelle der
„ Vadifchen Vresse" . ».I

Tiiübtiae
Stenslypistin ,

sowie eine A«kii»a«ri !l ,
der Gelcaenbeit gebotenwird , sich tn aröherembetrieb auszubilden. ««»
s«6t . « ng . u. Nr . ASS71
an die . ? >« d , Presse " .

Stenotypistin
sloti in Maschineu -
schreiben und Dteno-
graphie, erfahren in
iilegistratur. für das
Büro eines groben
Arbeitgeberverband .
».Karlsruhe i .Daucr -
stellnng zu möglichst
sofortigem Eintritt
a «s!««h ». Angebote m.
Zeugnisabschriftenu.Gehaltsanlvrüchenu.Nr . 11W9 an die Ba¬
dische Presse .

WI . WWM
auf Z - 8 Tage gesucht .Kri-gSstr. S î. I. 1140S

Mädchen
>a« Liebe zu Kindern
hat . sofort gesucht. V'ZM

MarieUltr. 7U, pari .
Aeltere. erfahrene und

zxucrläsugc > A258S
Dienst wüschen
bei sehr hohem Lohn undsre er Station gesuchtaus
1k>.Aitg : lstu .1 .,Septc !nher .

Bewerbung , m . Zeugn ,
- . . . . . an vetl iStt « Srisd .

möglich BUd. mit. Nr . 444La a» dte ^ Zad . Presse . » i » sd « i «» b. Lander».

Kroke aus dem Lande stickt einigeabsolut zuverlajslg « , iüng. , unerschrockene Männer
zur Ausübung deö

? » rtier -
,i >«- «,VsMie » ztez .

Auch Kriegsbeschädigte kommen für die Posten in
Betracht, Sehr guter Leumund unerläblich,

Zuschriften mit Gehaltsansprüche» , und wenn

FlelkigeS, saubere»

in Küche n. Haushalterfahren, für kleine
«samilie/Z Perlonen »
sofort od . für sväter
gelucht. Gute Bedand-
lung u . gute Bezahlg .Borzuitellen: Kaiser»
.strabe 78. U. « Z4M0

Tuche sofort oder auf
1. August ein ehrliches

Mädchen
s« r Dauerstellung, gl«
Stütze der Frau , ssami -
lieuauschlusi zugesichert.
Anaeb . unter Nr . 45gga
an die »Bad . Vreffe".

Mädchen
welches etwas kochen
kann , tn besseren Haus¬hält zu S Perionen
Bes » cht. Zumelden

Z. liNSSA«d«r » ^ Aoldi «ae ?

Ehrliches , fleißigst
WMchso

f. Wirtschaft nach Bruch¬
saal a . 1!>. ?luli gesucht
Muß auch bedienen An¬
gebole mit Lohnangabe
unter Nr. 4Z78a an dte
Badische Presse erbeten.

Endlich iK
Dr . G » i>t « « r ' s

kK
'
^ T

'
tSI

'
N

Nisivksoila

wieder da. Reinste Qualität ; frei von Ersatz¬
stoffen, Häher kein Naßwerden der Pakete.

Hersteller : ,
auch des selbsttätigen Waschvalver » „ Soffa '
Earl Gentner , Göpoinge « «Mirttba ^

Suche ein in Küche u.Hausarbeit erfahrene»
U - chm »d We
Zweitmädchen vorband,ftr . Kaifer>
strafte 215^ ! , St . BS44XI

rM7MW7
ntcbt unt . 25 Jahren , in
beff . Hausb . p . 1 Aug.
nach Osfenbach b vrdnl-
surt Ses. B<l!?ille vorb .
Angeb . unt Nr. B2444S
an die Badische Presse.

Witwer (Arbeit., w « t
eine saubere, ehrliche

Person
gesetzt. Alters für etwa »
Hausarbeit geg. Abaabeeine» möbl. Zimmers.Tchristl. Anaeb . m . Ana .
d . Alter» u . Verhält« , au
BS4S17 ktr ri?».

DiirlaMeestraS « Z.

Nuimer Hachbanwerl.
inetster. KriegSbescbädig.
ter , recht : Hand ampu¬
tiert sucht « tellung als

Bauführer
oder sonst geeignete Be-
Msttkiuna . Angeb . unt.
M2S88 an Bad Presse.

iitdtiser

von Pferden angeeignetbat s«« t vanendenWirk «t,«»triki». Zeug
niSabschriftei , stehen ,nDiensten . Evtl . kann
mähtge Kantion ge¬stellt werde »

Angtbvteunt BL44SZan die . Bad. Preffe" .
Mr junSes Mädchen,das sloti stenographiert

u . maschinenschre-ibt . tr-trd
A »fanMxlstn »il

gesucht . Aug , u , M2 .t10
an di e Bad , Presse erb.

S1
Ftiwiein ,
Jahre alt . in beff .vanShalt tüchtig n. «rf„sucht selbst , Stelle be!

etnz Herrn od , srauenlSmish,. wo Hilfe vor.
bani^n . Angebote unter
B244o7 an Bad. Presse.

Zwangsmiete .
Snch « auf 1. Oktober

4gi >. 3ZiMtrn »chmlll
nebst Zubehör, auch mSt»llert .uebstKücheubenütza .

Hils»staat »anioalt
Mattustt . »Z. 11»S8

Wer würde einer Ge¬
schäfts - und Reise-Dame,
welche meisten» nicht »«
Hause tst , anSenehme»
ruhige Dauermiete , obne
Anhana . in gutem Hause
ew möblierte»

Zimmer
evtl. auch S leere Zimmer
abtrete» ? Angebote m .Pretsang . unter BS2470
an dte Badische Press».

kSrobe . belle VSS4Z4

Lagerräume
im Zentrum der Gtadt .
sind sofort zu vermieten.
W<-stendktr. »1

« ««fMKAN. LS Jahrealt, sucht Stellung als

oder bergl.
Anaeb . nnt . Nr . B»S<40

« N die . Bad. Presse ' .""Herr , Mtte LU. > Mt
während 6 . Mon. August

tn Schlosserei , mechan.
Werkstätteod .Maschtnen- i oder Parterre -Raum sos.fabr - k. zu mieten gefncht .Hegau u . Bodenfecgcgend ^

» >- > -

Laden

»»el . s« » t
- ilt vliibüert. Zimmer
in der Oststadt gec>- "
ante Bezablung . Au
vote unter Nr . BNN

egen
nge-

. . . . « S« I»
an die . Bad . Preffe '

In der ersten August .
wocke hier weilende kl.
Samtlie «vier » erfouen »
uLt Unterkunft

Zimmer ) mit voller
erpfleaung . Anaebote

mit Preisangabe unter
Nr . 4442a an dte „ Bad .
Preffe ' erdeten .
^ MnltentMe !

RrlUh ^ ?sM °N ?.wird

Lnterkunkt m . Kost
gegen Unterstützung t«
Sausbalt oder Nachhilfe .

für Ktnder i«
gut bürgerlichem Hause
gesucht Gcsl Angebote
unter Nr . 44^2a an die
Badtsch » Presse erdete » .

/



keZmxsanAebot auf neue Aktien
6er

kkemiscken Lreäitbsnk ^ snnkeim .
Vater ke ?Uj?n »kme »uk 6ie im keick,sn/eixer Xr . 152 vom

12. )oU IS2V veröttentlickte ^ ulkoräerun ^ ?ur ^ usübunx 6es ve -
- uesreckts - uk Î Ic 23,750,000 .— neue Aktien äer Kneiniscken Lreäit -
b»n>c rum ^ um Kurs « von 120 Prozent Aeben vir kiermit be -
Icsnnt , clss; in K-,r !sruke bei äer kkeinizeken creäitdsnlc clzs kZe-u^ z.
reckt b >, ?um 23 . )u>i 1920 ein8clil . xelten6 xemsckt veräen Icsnn,
dei velcber Stelle äie näkeren Lin/eltieiten / n erk-tkren »inä . nzz ?

»4annkelm , im ) uli 1920.

Erholungsheim ^ erSWSt j « f ?wjipi
'
san

Karlsruhe in Baden -Baden . / lMMULllLN

Vom 14. « „ «« st dS . I «. ab werden wieder mih « nfertiaen von
brauen und Mädchen in da» bisher von Serien - Betten n .PolsterniSb ^l
Kolonien benützte Erholungsheim in Baden - Bade » sowie Zimmer - Tape -
iitsoenoinmen . Die BerpflegungS -Gebühr mit „ eren und Dekorier «».. v « »vivic

Qu
'
wenommen .

' Die VervftegunaS -Gebüvr mit zieren und Detoeie ?Hn
1t» Vit . sür den Tag ist für die ganze auf etwa wird prompt besorgt in II .
« Äochen berechnete Aufenthaltsdauer zum Bor - außer dem k>«ufe . B24285
aus , u entrichten . Die Anmeldungen baden per . Bitte Postkarte .

E . T - llenbach ,

Auskunft erteilt wird .
Stadt

1128 «
Krankenhaus .

Nutzholz - Bersteigerung .
Das Badische Forstamt Neckargemünd versteigert

- - UN l ^ vornntta ^ ^ ^
Udr.^tmi den A>.

lasthanse zum Prinzen iiarl '
aus dem

"
Domänenwald Hbllmuth ^ o^ twart

Schuber « in Neckargemrttid ) 70,2b M >n
I —V !» . . KM Sstm . Buchen I -—III , KU » .7S
Fstm . Hainbuw - n 111 .- V . Kl Domdnmwald Ju -
denlr'ald (Forstwart Echner in Wielenbach) 12 .K3
??stm Eichen III .—VI . Kl , 27,11 Fstm . Bnch. n

__IV Kl., 16 eichene, SÜ buchene Waanerstan -
gen, 1<N Srer buchenes viutzfchichtholz , Domanen -
waü > Heiden-Frohnwald ( F orstwart Echnerin Die¬
tenbach) 20,98 FsNn . Eichen I .—VI . Kl, . 28,52 Fstm.
Buchen I —Vi Kl . . 0 .S7 Fstm . Kirschbaum V - Kl . ,
SLS Fstm , Fichrenjlämme III —V . Kl., 5 eichene
^Lagnerstangen 3» stchtene Baustangen , Ii) dto.
Mmstanaen I Kl . Domänenwald '-vobb-rz k<aI, «.^ Llr . 1» .-i . . ? rsp ,
>x?orstwart Wolf in Waldwimmersbach ) 14 .52 Fstm . doeti . 5in ?sn >? Kreuzt ? ,
Eichen I .- V1M .. 7,35 Fstm , Buchen I .- III , Kl 5el «pdon 783 . um
0 3t Ästm Hainbuchen IV . Kl . 44 .31 vstm . Nad«l-
Stämme u -Abschnitte. Domänenwald Nerkarb -rge
HUtwatt Götz in Mit-Ienloch ) 0 .59 Mm . Eichen
IV II V . Kl. . 40 .94 Fstm , Buchen II —V Kl.,
14 .04 Fstm Nadel-Stämme u 'Abschnitte 83 Ster
buchenes. 53 Ster sorlenes Nutzschichtholz . Aus -,
kunft un5 AnSzüSe durch das Forstamt , 4312a

Seffent !. Versteigerung.
Am Dienst »« . d«n 2». J « li d . ? !s . findet im

Hagenschiedwaid ab vorrs . 1» Uhr in Sntinsen
bei Pforzheim eine öffentliche Versteigerung in
Bau « , Ha «, - , Hopfen « und Bohnen¬

stangen , Howie Rebpfählen statt . 11423

Badische Siedelungs - und Landbank .

Fahrnis - Versteigerung .
- MG

breite -». I«. ds . Mts ., « ittaaS 2 Uhr , im
Auftrage « lUMenstra »« SS parterre , gegen bar :

« chlas,im « e»ewrich «una . : 4 weiß « Betten
«eiserne » m . Kabokmatr, . Deckbetten . Kiffen . 4
2tür . Schränke . 4Waschkommoden . 4 Nachttische,
4 Spiegel , 8 Mükle lRobrl . 4 Tische. 1 Ebai ' e-
longue mit Decke <« ZeS last nen . in aiitem
Zustand ) , ferner 2 vollst. Betten (Holz». Matr ..
Ober - und Unterbetten . Z Anzüge ( l Gehrock.
marengol . 1 Photo -Avvarat 9X12 « . Zubeb . u .
" "

K« rl » rnbe . den 1» . J « lt 1920 .
Hierzu ladet ein 11S25

Auktionator,
Bl » m «nftrad « 12. — Tel . SS1K.

Bersteigerungs -Nachtrag
« lsmenstrah « 2!t. vaet .. fü, 1k. Jxli . Mittass
2 Uli « beginnend :

1 Diwan mit Umbau , 1 Schreibtisch . 1 Servier¬
tisch . 1 Blumentisch . 1 Kinderbett mit Matrave
u . Keil . 5 Stühle lNobraeslecht ) . 1 Liegestuhl .
1 EiSschrank . 1 Schrank IZtürtg ». 1 K>ndertifch
mit 2 Stühlen . ver !ch. Küchengefchirr , 2 Bado -
bitten , vollst. (Korbgeflecht.) 114SZ

Auktionator,
Biumenitrake 12. — T »U 551«.

Kirchlich ' positive Bereinigung .

Oeffentlicher Vortrag
von Herrn St » dtvfar ««r Kllhle «» « r « . über

Warum « emen wir uns kirchlich - Mitiv ?
syreita «, den 1«. Juli 1920 , abend « 8 Ubr .

im Ev . BereinShan » , Adle . str . 23 .

kyZtksI ! «

kreltsz , 6en IE . ^ uli ? V > Ukr

8trauL
vorm . X. X . Hokdilllmusikäirslltör » . ^Vi«a

»>» »« R «!
sesebsn vom

l.SülZk8 - MjVK - !!?l!!l88j8I' llk? ? jgl?
unter Mtvirkunx 6sr Lopsanistiv

vom Hlamikeimel -
II ^ Il ^ ^ ^ cil ^ ional - Itiester
Xsrtsi » Ukiric 8,- 5̂,—.4 .— . 3.— u . 2.—

I?u?ü«li <:Ii Steuer ) dei

liiirt Ne^fs ! l! t . v? gicwr . z ?
V. 9 — t n . ? —ti tlhr

16 , ^ ull 192» V>8 Ddr

üder

karbv dei l -' i' II - « IkUei - . >lu » ikg,IIen ,daväl r„ Xsissr »tr „ Lolcs Walclstr. ? el . 3 -<«
nncl »a äer ^ beilctkasss . 11299

gröbere Partie , SS Ltr. Inhalt , ungebraucht ab¬
zugeben. H421

Srokbr -« ne ?« i, . 0 « ibaer ? e "

Heinrich Vaer Ä Tötzue .

Naturreiner ^ »2416
KaisersWer Wein

, « verkaufen . Iii 1!<X>Mk.
-Serion . ÄMblingen am
Kailerstuhl .

Zemmer -

30 " /o kabstt
l.Ä«erde »uch lohnend .

MrMurvssi '

Ui zahle die
hsGPlkijk
für getragene Aleide »,S -Vuv « , Witsche zc..
Bostkarte genü t. komme
pünktlich INS HauS .

!S . I » KIoslr » .
?!ährinacrstr , L5 . V .IZZSS

VK84 -

!< oniiW !-en

»Iler ômste ? rieclsns -
(zuslit ,̂ ziuoksrsssiilZt
I 8 . 50

Z M -ÜW zl 16 .80
losere Vläser verckeii
mit kiik. 1.— riiekve »

«Net .

^ « I»« r »t ? , ISO .

^ Möllen

MrZeü ?
W !I> 10 er eckte
AM 8t »iiiol ^ 2594
? ZLks ^ . Sio . -

Lspitsn » »»»- lZut 490 —
Illr lodnsiiäeil öeäark

VVertütickoaknis
mioclsst . 1 ' /, Nille .

^ « uitsuer ! SwSd.-krsiid».
Berlin 27,
vlM-k V-z M ,

Neue 4480l>

I ?
c« ,70M St, . imXlftN mm.
2 Kett oder Oele fak„
auhen grau , innen schwz
lackiert , mit Slbirnter -
Stulpdeckel und Patent -
verichlub . zum Preise v .« 2 .— per Stück abzug,Eventl . Teilsendung .

» errsnaid , Tel . Nr . M.

Mma

Meilbm 'ger
THmeilie

frilche . gesunde T^ere ,Schlavvovren .breitbuck ^-
l :g , krei » tierärztlich un¬
tersucht : Ä2SM

ft- ^ WochenaltI7a -Sl «>̂
»-IN . . 21N-3SU

ltt - 12 „ .lt -14 „ . ÜIM-ZVU
>4- 1» „ ,.Versand geg Nachnahme
nach allen Nicht .ngenDeutschlands , Genaue
« tations ngabe crtordl ,Garantie lebende An¬
kunft Günstige Gelegen¬heit f. Wiederverkäufe »
Wilh . Reisgen
Schwei ' ,« - Vrokl, « nd -

»uns und « erfind
Köln - Lindcnthal ,

Sloiterstraie 2t).

82k! 841
1743 1771
Z006 30«2

li^ unlZmsvkung .

. Le ! 6er . Im ^ issw swes KSplsI. ^ olSrs gtatl ?ekadtsn ?ednten Vsr -
losimx im ^911/12 emtttiertsn 4 , °/oi?eQ OdliestionsQ äer Lu6a -pester Strsssell -Llseiidswi - crsseUsLllilkt vurcleo osoluoiseacle Kmiuusro

Ä SVW k̂ roueo :
IS «2 1«1 Z2S SKS »94

k AXX» Xrongn :
SM 9^ 985 10^ 1229 13W 133« 1498 14l8 1.M IM2 1«94
3^ 7 zZR N 'Ä ' bh ? 2593 2g°4 2787

il IHM Xroueii :
84L1 S4S2 Z5ZS SS -lZ ZSS0 »K79 S7kö »787 38 «7 »939 S9S9 4091416S 4IS8 4208 4Z2t 4 »v8 4421 4481 4475 4497 47tS 47SS 47K7 47SZ48S7 4898 5>MS VVS4 SlSI 5131 H.1I2 SÜ26 SZ77 v»98 !̂ 44g b4gg 550Z

S5,SS K597 5724 S845 K9l7 593« Sgl» M» 7 S088 «174 SI9S «4»^ « S»0S517 v«»8 «725 «75« «775 «852 «85« «857 «858 «859 «873 « 88» «9527010 7v«g 7192 72K1 7N4Z 7S47 7417 7487 74»9 74SS 7475 7524 7«»2
7W 78»? 7881 8N11 8V29 8081 8171 8 --11 »22» 82Z8 8274 8S53 8ü«ö8»»5 8428 844» 8454 8479 8RI1 8808 8857 893« 899« 90»2 9,l > 9894

, ÄK ' UA,A ? 7 9714 971« 9717 9778 9834 9853 9895 10139 10285 1939«
W8lUD071N51S I05I8 1N7S0 1081910897 199Z2 10941 1094« 10989 1118,111551117511S09 11450 11594 11955 1208112121 12170 12182 12293 12297 12344

Ä ZW kOcmsn:
12989 12991 13021 13051 13073 1S14« I3Z38 13241 1S25« 13257 132«0I33S1 13..23 13539 13559 18«I0 13615 18K43 1372« 13732 1»862 1Z8!N 138801388« 13944 1S957 139S1 18981 14014 14018 1410t 14148 14197 14229 142351425» 142S2 14279 14290 14419 144t« 14594 14S59 14« 79 14900 1490 « 1490914932 14945 15017 15030 15055 15313 15 -72 15i77 15447 15492 15SS8 15S41

WSI 15«54 15S05 15711 15712 15745 15858 15952 1S201 1S289 1«29» 1K30510321 1ÜZ38 10433 1S458 1K511 1K51 « 1S52« Igggg 1«»I5 1S7I2 1S729 1S757
17283 1735? 1?M ^ «^ 2 1K838 1S840 1S959 17121 1712« 171S4 17277

1320
Ver ^ illsime äer vsrlostsa Qbllsstion kört sm 3l>. Zsptembor

kiummvi -n 6vr kvsisnisn !
^ us 6vill ^ adrs ISIS :

Ä SOSO Kroosu : 202
2SV« lironen : 1592 159« 18»7^ 1000 iirouell : 9497 9498 9505 97522W Kronen : 1434»

^ .u» <Ism ^sdre 1914 :
^ ??.N . T^ uen : 2M2 2899 , 942 2978
Ä 1VV0 Kronen : 4711 «709 7003 7012' ^ „ 7017 7213 7358 7895
Ä 200 « ronen : IZ9781897913980

14« 72 14«7» 14v7714«7g
^ iis äsm ^s,krs ISIS :

Ä Z0V0 Kronen : 1747 17S4
2912 291»
8235
4223 4«74
«100 V9SS
7220 722»
7327 784«»
7918 »02«

11188 11194

Kleiner , gedrauckter

, u kaufe» ges . Angebotem . Bretsana . unt . « 3248«an die . Bad . Presse " .

177»
Z9«1
5205
V989
722»
7Z41
9S15

12152
12954 13717 18922
14! ^14033
Ikftl«

15300
1K663

2890
299Z

Ä 1003 Xronsn :
«i>«9
7210
7325
791«

10950
ä 2V0 Kronen :

13932
1544»
17051

^ us Sem ^adrs ISIS :
Ä 2000 Kronen : 1277 1348

174« 183« 2543
297S

Ä 100« Kronen : 4541 5582
«90« 7202 7211
7312 7728 7915

, ^ > „ 877« 9007 9508 10504a 200 Kronen : 1398 « 14289 14803' 15010 15025 158Z1 10250
1V«»9 1SSK0 17050

^ ui clsrn 1S17 :
Ä Iii09 Kronen : 90
Ä 200» Kronen : 1043

15S«3
1S709

1SK1
2544
«III
7212
8100

1284
24S2

k 1000 Kron .n :
«209
«902

^ 73»«^ 7502
8221

17K2
28«»
4V8«
«211
v !̂ 2
7Z7.1
7504
8828

1090
210«
2904
4712
«3S3
«984
7885
7577
8999

1281
2112
2919
4752
«439
7187
7421
8219
9309

10023 11189 11192 12122
, ^ „ 12245 1224« 12248
Ü 200 Kronen : 1,9,1 1»945 13947

14215 14-14» 14592 14702
14711 14714 1475« 14991
15330 15««9 15709 15744
15747 15748 1KSS4 1S771172S1

^ us clem .fahre ISIS :
Kronen : 2«» 30«

»,2000 Kronen : 590 «0» 048
1204 1205 1458 1758
17«1 17K5 2071 2408
24«8 2S57 2089 2822
2832 2839 2854 2877
»320

ü 1000 Kronen : 3«35 Z84« » 852 »8K8
»912 «914 4192 4718 5119
53V9 5K00 «i»v« «070 «2c5
««02 «74» «780 702« 7058

Luäavest . »m L. Nsi 1920 .

7059 7VS1 7282 730« 7321
73«« 73S9 7379 7541 7729
7734 7827 7858 8192 8«81
»514 8V99 8700 9004 9530

105S7 10V97 10098 1077» 11198
k 200 Kronen : 133S713475 13S41 14805

14814 14385 14599 14«1?> 14 «14
15029 15249 158»« 1535« 1535-8
15495 15599 1«308 10V52 18718
107701«7>-9 17008 171021731«

^ ,n» clein Satire ISIS :
KSOVÄKronen : 48 «0 17« 2«1

338
zZWSKronen : 8«« 899 941 11«7

1225 1283 1282 1352 1395
144« 1489 1579 1599 Iglv
1844 1880 1898 1989 2029
2081 2090 2124 212« 2287
2289 2808 28K0 2i!«9 2884
2532 2712 2748 2878 2880 '
Z8»2 2914 8159 32Z9 8249
»250 32S9 3322 3328 8337
3407 3414

illkWKronen : »4«5 3547 »508 »573
3S»7 8592 8«73 Z0S1 3780
3»<i2 3895 8952 3954 3957
3985 «001 4159 41S1 4254
4255 4278 4Ä«ö 4429 4491
45S0 4584 4VZ9 4044 4S47
4L48 4« «0 4««9 4709 4712
4714 47tv 474» 49» 7 4979
4981 4988 5011 51.44 50L8
5117 5804 6 «»8 5585 5725
5801 5820 5970 00Z3 «034
«091 «092 «18« «151 «1K2
«811 «Z12 «3Z? «3,7 «104
«458 0478 «4 -9 «557 ««49
««52 «701 V7Ü7 «845 «900
0903 09X7 « 075 k!«7« 7171
7183 72«4 7811 7.184 74»8
7401 7489 7070 780 ^ 7889
7958 7900 7974 797S 80S1
8142 8174 8175 8207 8Z08
8357 8Z08 8887 8410 8421
8818 9078 9409 9544 9547
002« 990S 9084 9 ^70 10001

10200 10293 10817 10875 Ii 1191
10013 1070« 10708 11574 11V05
11799 11881 12080 12124 12135
12199 1220» 12210 122471225«
12348

5 200 Kronen : 12819 12823 128k« 1»08«
13089 18098 1Z129 131«8 13209
13228 18288 1324Ü 13244 18429
13432 13489 1Z540 18592 13011
13017 18V18 13078 13V8I 1 «S82
18«84 18K89 137t>0 1S8U118847
11917 1»94« 1397« 18987 140 5
14208 14233 14399 14441 14451
14008 14788 14700 147S9 1480«
14978 14979 15009 1504115070
15074 15119 15144 15150 15109
15172 15199 15200 1520115380
1557» 15575 157«3 15772 1«008
10194 1««30 1K031 10032 10074
1K702 1S704 1« 787 10789 10740
1S70S 1K803 16807 1L898 1V927
1K935 1V950 1707 « 17093 VV99
17112 17118 17124 17171 17172
17214 17215 1733« 17337

11402
Dis DRr ^ jkLÄior ».

Wanzen . Käfer :c.
u . V . A . Fr . Springer . Karlsruhe i. B . , Teleso« Z2S3

Mtsi - Kgn » ? sn » «^ s » » o S2 . Mg»
Abonnement für Hausbesitzer unt . günstigen Bedingung ««.

z« ka » f« « a » s« ch «.
Uebernahme Standort .

V. S !e1 « is «»i»
Tk» ttaart - Degerloch ,Tel , 170 . « 258«

Tor » »do »r «Us « f a.gebr,z « ka « !sn ges . w »
IlZli?!^ i!>IS!lIll!S>!! « , III . ?.

u . « t» ke « , u kaufen aef.Offerten unter « 3245«
an die „ Bad . Presse ".

WSZMW !

Ar A !i,idWW !
nnö FlWiinze .

^. Jn Seppenschwcknd .Amt St . Blasien

Wohnhaus
mit 4 Simmer , Küche .Scheune , Stallung,Werk¬statt u .Garten zu ^ 4t »>« :in Harthein ». Amt Mek -
kirch . 11Z99

Wohnhaus
mit » Zimmer , Küche .Scheune Stall .,Schweine¬stall. Hühnerst ., « ackoien
» . Garten zu ^ cl4N «

zn verkansen .
Nähere Auskunft durch

die Vitteradteile . de «
Bad . LandWirtschaftS »
tamM . sr , Karivrnde .

? loitgvk « ni >« »

Kssiksus mitRealrecht
mit zirka 4 Morgen Umgelände mit prachtvollem
Ovftwach» u . retchhat », Wirtschaftsinventar «ebsteinem anschließend sreisteh , Zktöck. Wohnhait » mit
11 Zimmer , einzig gelegen nächst Bahnhof , einer
oberd . Jndnstriegemeinde . krankheitSwegen al »»
bald verkäuflich . Infolge dessen idvll . Lag« und
Waldesnäde für Dension vorzügl . geeignet , « lektr .Licht , Badeeinrtchtung u . 'Wasserversorgung . Zur
Uebernahme erforderlich Mk . 150—20» Mille . So¬fort beziehbar . Ernlte kapitalkräflta « Reflektante »erhalten Näheres durch lt . »»« ttsr . Jnkaffo - u.Jmmoblil ^ nvcrkehr . Tie « ««» . Amt WalöShut
«Badenl . Rückporto erbeten ! B244SS

Günstige Kapitalanlage !
eigenem Garten , ca . 4 ar,

Hochparterre » . 2 Etag..
3XS und »X4 Zimmerwohungen ^

' wit allem
Zubehör, in schönster , staubfreier Lage Brnchsals .
zu günstigen Zahlungsbedingungen i « » er »
ka « scn. da der Besitzer zu entfernt wohnt.

Angebote unter Nr . 44»4a an dt« . Badische
Presse" « rdeten.

Eckhaus 1 »n7u7F '
Wesiftadtlage , » Zimmer .
Küche uns Bad , etwa «
Garten zu verk , BZ45 "»

Nä »ere » durchAtad ^ m iest«. 24 . « AM

Geschäftshaus-
Südstadt.

m. groß . Einfahrt u . Hof»
ran « , s»f . frei werdender
Stallung,Heufveicher etc.
gut rentierend , zu verk .

Gefällige Angebote u
Nr . B32LS0 an dte „ Bqd ,
Presse " erbeten .
In der Nähe Oberkirchs

ist ein sehr gelegenes,
schönes

BMlStMhMtS
mit Nebengebäude . Stal¬
lung , Scheune. Keller u.
sonstigem 'Zubehör zu
verlausen . Ferner viele
Hunderte schöne, trag¬
bare Obstbäume aller
Art , sehr gelegen, Wein¬
berg . Wald und Acker¬
land , Umsatz jährlich
30—10 00» Mark, Auj
Wunsch rönnen die Fahr¬
nisse mit verkauft wer¬
den Zu ersraöen unter
B24443 t , d . Bad . Presse,

Garten ,
mit Gartenhäuschen so¬
fort preiswert abzugeb.
Näh , Jollhftr 11 . 11, . r .

Hlsna - Z. sgoi '
A SvÄ«U»r , KackoUvi . l, M.S Iceiv empÄedlt^ xvdr. ? I ^ 0 3 vov

Mets . LW«

Not-rrad TpkuZA
ketzung . Lccrlaiif , «
fahrbereit . gegen Motor¬
rad 30^ - 4 I"8 . fahr »ereit .« nacb . unter Nr . « 32412
an dt« „ Bad , Presse ".

Wirtschaft
m . etwas Landwirtschaft
auf dem Lano « zu kaufen
gebucht . »Ing. an Trau » .
Akademieftr . 24 . B245»1

«eckxSMW
m . aroS . Verdienst
auch als Nebener¬
werb paff., sof . abzug.
Artikel iftges . aesch . il .
wird unbedingt gebr .
Erfordert . 2—» !?«« ^!
Nur ernftl . Reflekt, .
Beruf und Wohnort
nedensSchl. die wirkl ,
viel Geld verdienen
wollen erfahren näh .
N .NavMb - r . Krank -
fitrta ./M . ,Niederrod .

kaufen« unerei od,vacht «n
gefu -ut , Angebote unterNr . B32490 an die . Bad .
Press« " .Beteiligung

Malchin «nfabr ^derGold -
warendraivbe . etlhaber
mit Kapital -Einlage gel .

S . « vrner
Amaltenftr . 83. 11401 Laden

Ziaarrenladen an
verkehrsreich , Platze
z « lause » od . mtet .
««sucht .

Angeb . unt . B3249«
an die „ B « d . Presse ".

Lebensmtttelbranche
Durchaus ersahrener

Fachmaiin , langjähriger
Reisende erster Grotz--
sirma , wünscht mit
100 Milke
Beteiligung

an nur solidem Unter¬
nehmen. od , Kauf . Aus¬
führt . AnM >, unt , 4438a
an die Bad , Presse erb.

Welche kinderl,, kath .
Familie würde ein nett, .
7 Mir , Mädch n . Kri : gs
Waise , als E !̂ "n gegen
monatl . Vergütung an¬
nehmen, Angebote unt .
W4441 an Bad . Presse.

EmMier -Aen
zn kaufen ge «ncht . Gas¬
heizung » der Kohlen .

» nt . Lor «« F, Sin, «
Sein « b . OoS i . B . 4441a

Ganze Biolwe
samt Bogen und Kakten
zn kaufen gefacht. Än>
geböte unter Nr . BZ224 «
an die „ Bad . Presse " .

MomMtUNg .
' Zwei moderne Büro¬
schreibtische, sowie ein
gebrauchter Kassenschranc
oder Aktenschrank zu
kaufen gesucht . Angs-b ,unter Nr , 11411 an die
Badische Presse erbeten.

Tüchtiger Schuhmacher,mit eig , GeiGSst, mittl .Größe , alt Mitte 21 I . ,kath, , wünscht mit net-tem Fräulein v , Lande,bekannt zu werden zw
späterer

Damenrad
zu kaufen gesucht. 2,l

Angebote lint . BS2472
an die „ Bad , Presse ."

Keirat .
Angebote, nur mit Bild ,das zurückgeht , u,: tcr
Nr , B24445 an die Bad ,Presse erbeten Vcr-
schwicgcnhett Ehrmiache

Nestaurciteur . vermög .'
mit groß, , reutahlen A > -
ivesen . wünscht Brieiw

od . Mädchen vom Vande
nicht aiiigescht . Offerten
unt . Nr , 14720 a , d , Agent ,der Bad , Presse . A !or, >-

eiw . Marktplatz 5. 4431a

Abmontierte A2589

WlWg - BeWlMe
sucht zu kaufen .

Bemusterte Offert, mit Preisang . erbittet

W. Sack , Stuttgart ,
SchwabstraKe iL « .

Ein gut erhaltener
MetzUMWen

mit Patentachsen , auch
als Break gegciSnet. so¬
wie ein leichteres

Pferd
zu verk . bei: B24-459
Ludwin Mün ^ s Wi-efen
tcrl. bei Waghäusel .

Herrenzimmer
neu .WmischStil .preiSw
zu verk , auS Privatkaud

Angebote an Glitte «',We» »er«r . S. I V . B3S42 «
Biedeemeiee - SrUvet ,hell ktrschb, . Sofa . Tisch .Stähle , GleSschränkchen.

Spiegel, « vris «^i« n»er .
e chen « ewichlt , Sofa
Chaiselongue . kletn . EiS
schrank, schöner Herren -
Anzug . großes Deckbett
billig zu verkf . » B24515

S . Ko ^ nta »,
KommifsionZgclchäft.Karl -ftriedrichftr . 19.

Berkanfe
w/gen Platzmangel ein «
hochhäuvtige Aettstetle
mitAost und Matr « ^«,t Nachttisch mit Mar -
morvlatte , ein Kleider -
ichra ! k und ein Eis -
«chrüntchen , B24.195
^ Apvurr . Langestr . «4a

GuterhalüeueS '
k ^ isr , ir » e >
wegen Todesfall zu verk .
, Näher , unt . Nr . BS2Z9 »in der „ Bad . Presse " .

IMWlMiMOlI
z« verkauf « ,, . B324V8« Malienktr . 11. HibS.

'/-« eiae . crstkl .Schüler -
»eige , zu verkf . N2Z43S
ingartenftraß « 41,1 ' ! .. r .

Gziterh . Mandoline
billig zu verkaufen . Zu
erfragen unt . Nr . B3Z422
in der „ Bad , Presse '

Berk » « ,» I2s« it . « a ».
Laat «. !. Kl. gearb, , sehr
klangv ^ zum Preise von
7^» ^ m . Steuer . Ber » h.Bocksteller . Fabrvan i .W. Wielandtstr . 20. pt . B -i«

große Büromaschine . neu
mit Garant !« für 2«0tt ^
»« vrelkanlen . freiblei¬
bend . 4429a

Franz Heitmann ,
Acher » Waden !

Fernsprecher LZ8.
k4sr ^« nr » ll »5» Mk^7« ! !v!k

u verkaufen . « S44SZ
k!eaenfeldstr . g. 1l .. Stb .

wenig gebraucht , für
120» Mk. zn verkaufen .^ 24417 Ritterftr . 11 . p.

MeidnlMine
Syst . Boft. gut erhalt ., zu
100» ^ , u verkf . Anzns.von « Uhr ab. Nudol »,

^ II« r . 2», B ^S4Z0
Zwei gntzetserne

Säulen
mit reichem KapitLl . Rtl -
lenschast und verziertemSockel, 3 .50 bezw, 3,35 m
Gesamthöheu . 13 em oben
und 20 vm unten « chast -
durchmeffer . Tragkrastes ,
2» t, gegen Höchstgebot

zn verkaufen .
Angeb . erb . u . B244KZ

an die „ Bad . Presse " .

Zimmertüren u.
Fenster

billigst abzugeben . An¬
gebote unter Nr . 1142»
an die . Bad . Presse " .

ss SeegrsKz
Ernte 1919, ca. 5» Ztr .,fretiileibend , komplett od .geteilt , »>» verkauf . »»«
Emil Moser . Latz« t . B

14 « EeWMe »
zu verlaufe « . Angeboteunter Str . 11415 an die
. »j « d , » resse " .

Z « verkamen : Vollst,Aett -̂' » von 40» ^ an,M « schro„ t »,od « : '!0
Ked»k«. z»rt««»» i5» ^e an .« chrän ' e von IZ l ^t an .« » »-, 250 « 21419

divlilrrmsi »» ,Markgrafenstr , 4 «, vart .
ZMW . tzet
^ Turmstrake 7a . pari ,« cvreincr Dieter . B -» ->

1 Diwa «» defekt. 1 Di¬
wan gut erhalten , zu
verkam cn, « rsnn >iz»kel,Neubru chstr . 1^ BL4 «7«

1 Sota . 1 Bettlad !' mit
Rost u , Kapock A - !laöen ,
S Kleiderschränke. 1
Waschkommode 1 Nacht -
ttsch . 1 Küclienschranl 1
» lurgark rove mit SPie>
gel . 1 Trepvenleiter di
Verse Bilder weg. Plav --
' ». .inael > > verkaufen,
Anzus, zw !>6?, 3 n , 7 II .
Kaueistr i . u , <, B 3^4S2

Stni >« rltaNVst >»t»».
verstellbar . »« verkaufen ,
Göthestr . 15 . Sth . I. Bmil

Hölzernes , fast neues
Paddelboot

Hill , zu verk », B32Z30
Anzlli . Stttlilstr . 1.

SÄZn<> Badewanne 15»
Waschmaschine 6»

Wascvmange 220 Kin-
dersportwagen 15»
Sofa 40» Diwan 5V»

Betten v , 30» ^ an .2 halbfranzöfisSie Betten ,D -ckbetten v 150 ^ an ,
Kissen v , 5» ^ an . Ver¬
tiko , Svieael , 1- u . 2-tür .Schränke. PlüschSarnitur ,
Tische von 30 ^ an .
Stühle v 10 an , Kü -
chemchränke v . 20» ^ an .
Küchenschäste zu Verlans.

Walter , Möbelgeschäst,
Ludwlg -Wilbelmstrqhe 5^
Weg Wc» ,«o ver' . :

1 Junker 5^ Kuh Dauer¬
brenner , b-reits neu , bes¬
sere AnssKbrung s, guterhalt ' n . PllisM ^ rnitur
10t , versch , Gaslampen ,darunter i dreiarmiger
L5ft ?r , messtno , i Gas¬
kocher, 1 Wasu' inaschine .Zu ersr , Rankcstr. « . ->.

Berkaukc grotz. vol, -
losser ii , Versch, BZ2418^ ndolfstr , 18. II , lks .

Gasbadeofen
zum Hängen , mit K »pf« r -
mantel . Iehrguterdalten .bill , abzugeben . Nähere »
BZ >» l Bunienstr . 2» . III .

1 Rennmaschine
m . Schlauchr « is«n . vrei »-
w « rt zu vertf . Marie » »
str . 8Z , III ., CrusiuS . VZa»

Gut erhaltenes « «« , -
nadorwdrrad blllta z«verkf , Adlerftr . »2. Bsu -

Mast neues B2443»
Hexrenrad
Rüppurrerstr . «» . IU.. r .

HiM « - MM
iAdltt ) sehr gut erhalt ^mit Gummibereifung «.Zubehör . krankheitSbal «
bcr , u verk . Pr . 700 Mk.B24505 Weftendstr . 7».

Iagdaewehr
sehr gut eroalten , Hahn -
drilling , mit all . Zubeb ..preisiv . zu verk . Angeb .unter Nr . B32488 an öt«Bad . Pre ^ e ^ erbeten .

2 sitziger Holliiudee
zn verkaufen . « 24507

Bulach , Hanvtstr . 14«.
Kinderwagen

Brennabor , gut erhalt ^zu verkaufe » . B »Z« SKl«« . Karlstr . S1 . IH. l.
LMklmzen ^ "

verrauf .Schützenstr .14,p„ Wa «ter .
^ Eleg . weitzer « ,« »«»-
Lies » « ud « i^ wtge «
billig zu verkauf . Rauke »
ftratze 14, Settb . 3 , Stock
linkS . ^ BZ4471

Eleganter , neuer « t«—
der «v « »en , nicht gebr .
, » v «r »« » fe » . B »24«a
Amalienitr . SS . Stb . 111,

Wm - Wen
ca. 500 Stück abzug«b «n .
Angeb . unter Nr . 11419
an die „ Bad . Presse ".

verich. Gröben zu oerkf.kMeltS,d , S., Kai >ersir . 91.
« ev ^ anchte

Alaschen
wtri »en billiait abgeged.» ugevote uut . Nr . 1141S
au die » B « «. Presse ' .
Dunkelbl . A » ijug280 ^ .grauer « >>»>»» 20»
leor gut eis , B24477
Herrenstratze 2». 1 Tr ,

4>elt «rau «r Oinzier -
Mantel 15» Mk. Zu er -
lraaen 2 ^ , Ukr . B ^4511
Richard - Wagnerstrane 5 .

Ar » rit »rmani « l undgetr , « leider zu veiks .KriegSstr . 72 b . Ka -» l » r
«—8 nach m . B . 41 ^
^ on . k!l>Z8!I !!. U !Dsgü !!g
zu verkaufen , B :!4L75

, »I .W « >»st -, . 7J . Hlh . 2 , Ti .

und weiße Emailbade -
w,nne zu verkf . Iollo -«r , 1 >, N „ r . BZ14S5

In vttlMsen :
2 DerZie . wie neu . mit
« Löchern. 1 Paar Roll -
ich « l»e . Kugellager , und
WI» Salzzisgel bei
B -»-? Bernd . Müller ,Wcrderstr , 17 . 1, St .

, Aachewsen
gut erh .. billig zu verkf .
Sovkcnst .158.U1. BSZ420

^ rsvsneR
ca . 15» Stück , neu . vonvon Privat billigst zuverkaufen .

Angeoote u . Nr , 4433»
an die „ Bad . Presse " ,

Sckiv. « etde » - Sai !>»,KriedenSw, . 1 schw. Tüll¬
kleid Gr . 40, 1 ichw . woll.Kinderkleid Gr . 80. 1 schw.rund . Kinder - Strohhut
billig zu verlaus . B24481

Werdervlatz 40 . lt.
tisld

Nr . 35. lveiü u . schwarz,billig zu verks . B2 «489
Humboldtstr ke 24. IV .

gut im Zug,zu verkaufen .
ßlardkrkch, Ampißr. lÜS .

m . Hund A ,
lRehvinscherl , schwarz u.braun , zimmerrein , um -
ständevalb . bill , zu verkf.
Jun abln «, Gluctf tr . 2. l .

illiti »
Z schöne , dieSjähr . Junge ,
zu veikauf . Stück 17
Gevsg - Nriedrichstr .l «.
4. Swck. US. « SZ44S
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